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Viel Freude im Schnee 
wünscht Ihnen Ihre GAG!

Als größtes Immobilienunternehmen 
Ludwigshafens bieten wir Ihnen viel Raum zum 

Wohlfühlen. Ob zur Miete oder zum Kauf – 
immer mit kuscheligem Rundum-Wohnservice.

AZ_Schlitten_Skiclub_A5.indd   1 20.08.13   18:58
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In eigener Sache

Der Skiclub Ludwigshafen
bedankt sich 

bei seinen Inserenten 
recht herzlich.

Ohne sie wäre eine Herausgabe des

nicht möglich.

Wir bitten daher unsere
Mitglieder und Freunde,

die inserierenden Firmen bei
ihren Einkäufen zu berücksichtigen.
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Vorwort
Liebe Mitglieder und Freunde unseres 
Skiclubs,
 
das heutige Brettl Blättl erscheint aus 
persönlichen Gründen etwas später. Ich 
war einige Wochen außer Gefecht.
 
Am 18. April 2015 wurde die diesjährige 
Tennissaison eröffnet. Durch das gute 
Wetter konnte man schon einige Tage zuvor 
Tennis spielen, was auch reichlich genutzt 
wurde. Besonders die Spielerinnen und 
Spieler der Medenrunde konnten durch 
das schöne Wetter ausgiebig trainieren. 
Aus dem Bericht des Tennissportwartes 
ist zu entnehmen, dass wir mit 8 aktiven 
und 3 Jugend-Mannschaften die Runde 
bestritten haben. Bei den Herren 30 und 
40 konnte man qualitativ gute Matches 
miterleben. Die Damen 3 0 spielten in 
diesem Jahr Oberliga. Hier mußten wir 
die Qualität in dieser Klasse anerkennen, 
d.h. leider haben unsere Damen die 
Klasse nicht halten können. 
 
Das allgemeine Tennistraining leiteten 
Romina Farinella und Christian Fruth. Allen 
beiden herzlichen Dank für ihren Einsatz. 
Viel Spaß hat allen das Tennistraining 
der Kinder gemacht, insbesondere die 
Ballschule der Kleinsten. Diese wurde 
durch Romina mit viel Engagement 
geleitet. Hier hatten nicht nur die Kinder, 
die Eltern, die Zuschauer und sogar die 
Trainerin ihre helle Freude und viel Spaß. 
 
Die diesjährige Jahresversammlung fand 
am 8. Mai 2015 statt. Hier mußten wir 
hören, dass wir auch im abgelaufenen 
Geschäftsjahr ein Minus eingefahren 
haben. Es ist auf die enorme Investition 
in unserem Skihaus im Schwarzwald 
zurückzuführen. Weiterhin wurde die 
Abstimmung über den Haushaltsplan 

2015 abgelehnt. Es war in der Einladung  
eine kleine Umlage und eine Erhöhung 
der Beiträge nicht bekannt gegeben 
worden. Eine außerordentliche 
Mitgliederversammlung fand dann am 
24. Juli 2015 statt. Lesen Sie bitte im 
Innern dieses Clubheftes das Protokoll 
beider Versammlungen.
 
Veranstaltungen wie Eröffnung der 
Tennissaison, die zahlreiche Teilnahme an 
der Medenrunde,das Maifrühstück, den 
Abschluß der Medenrunde, Geburtstage 
von Mitgliedern, die Hochzeit von Miriam 
und Matthias, das Oktoberfest und 
vieles mehr war jedes Mal ein gewisser 
Höhepunkt. Auch der Treff der Montags 
- Damen muß hier genannt werden; 
es treffen sich ca. 14 bis 16 Damen zu 
einem Plausch und Umtrunk, wobei viel 
gescherzt und gelacht wird. Dies sollte für 
viele Mitglieder ein Anreiz sein, vielleicht 
treffen sich mal wieder Skatfreunde für 
eine Runde.
 
Ein besonderes Thema ist der 
Thekendienst. Im vergangenen 
Sommer gab es 3  bis 4 Wochen keinen 
Thekendienst. Dies bedeutet für die 
Vereinskasse einen vierstelligen Verlust, 
den wir uns überhaupt nicht leisten 
können. Ich werde an dieser Stelle nicht 
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weiter auf dieses Thema eingehen, wir 
müssen aber alle Mitglieder der TA für 
den Thekendienst verpflichten. Dies ist 
nicht nur für die Vereinskasse gut, es 
fördert auch den Zusammenhalt und das 
Bekanntwerden neuen Mitglieder.
 
Unsere gepflegte und großzügige 
Sportanlage findet gerade bei unseren 
Gästen, aber auch bei den Mitglieder, 
Bewunderung und Anerkennung. Das 
vielfache Lob gebe ich gerne an Klaus 
Buchholtz als Heuwegkoordinator weiter.
 
Ich wünsche allen Mitgliedern und 
Freunden einen schneereichen 
Winter, frei von jeglichen Unfällen und 
Verletzungen.
 
Klaus  Hoch,
Präsident 

statt Handel und Onlinevergabe
Herstellung vor Ort, zum günstigen Preis

	 Ihr Partner für:
	 Vereinshefte, Festschriften, Abibücher, Jahrbücher,
	 Jubiläumsschriften und Kataloge in verschiedensten
	 Ausführungen und Formaten.

von Kieffer Str.1• 67065 Ludwigshafen • 0621-54 47 67	

Clubabend im Heuweg
Jeden Freitag ab 20 Uhr

schaut doch mal vorbei!

Achtung:
Tennis-Gästekarten kosten 

10€ pro Person 
und sind einen Tag gültig.
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Unser 

H E U W E G  -  K O O R D I N A T O R

Klaus Buchholtz

Telefon: 0621 - 10 51 98
Handy: 0176 - 2821 1470

Email: k.buchholtz@web.de

Bitte wenden Sie sich in allen Fragen,
die den Heuweg betreffen (z.B. Arbeitseinsatz)

vertrauensvoll an Klaus Buchholtz.

Vielen Dank - Brettl Blättl Redaktion
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Protokoll der Jahreshauptversammlung
des Skiclub Ludwigshafen e.V. am 8. Mai 2015

Vorstandschaft:
Klaus Hoch, Udo Pelz, Frank Kühner, Markus Schmidt, Rolf Landmesser
Anwesende, stimmberechtigte Mitglieder:  37 Personen
Klaus Hoch eröffnet die ordentliche Mitgliederversammlung um 20:15 Uhr.

TOP 1
Bericht des Vorstands über 2014 (Sport, Marketing, Verwaltung, Finanzen)

Sport (Rolf Landmesser)
Alpin: In diesem Jahr fanden wieder die Club-und Stadtmeisterschaften bei bestem 
Wetter am Feldberg statt. Viele Jugendliche aus unserem Verein haben daran 
teilgenommen. Leider sollten es bei den Erwachsenen mehr sein. Die Ergebnisse sind 
unter www.sclu.de zu finden.

Touren: Walter Georgi hat über Winter wieder im 14-tägigen Rhythmus halbtags eine 
Wanderung angeboten. Regelmäßig haben sich ca. 10 Personen daran beteiligt.
Auch die Skifahrt nach Nauders ist zu erwähnen. Bitte gleich für kommendes Jahr 
vormerken.

Fitness: Edwin Rief sorgt mit seinem Training jede Woche für euere Fitness

Fußball: Die Winterrunde wurde in dieser Saison von Marco Kruppenbacher vor seinem 
Bruder Sascha gewonnen.

Tennis: 8 Mannschaften und 3 Jugendteams hat unser Verein für die laufende 
Medenrunde gemeldet.
Jugendtennis: Viele Jugendliche nehmen wieder an der diesjährigen Trainingsrunde 
teil. Leider hört Volker Landmesser berufsbedingt auf. Er hat in den letzten Jahren den 
Grundstein mit dem neuen Trainerteam gelegt. Als Nachfolgerin wird Romina Farinella 
vorgeschlagen.

Auch Rolf Landmesser hat sich entschlossen, sein Amt zu Verfügung zu stellen. Als 
Nachfolger schlägt er Jochen Neubauer vor, der sowohl im Skibereich als auch im 
Tennis und früher im SC Lu-Fußball ein sportliches Vorbild war und ist.

Marketing (Markus Schmidt)
Medien, Walter Georgi 
Im vergangenen Jahr wurden zahlreiche Presseartikel veröffentlicht, die auch im Brettl-
Blättl Mai 2015 nachzulesen sind. Folgende Kontakte zur regionalen Presse bestehen 
und können auf Anfrage über Walter Georgi genutzt werden:
• Mannheimer Morgen, LEO, Rheinpfalz, Wochenblatt
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Homepagebetreuung, Christopher Tremmel und Markus Schmidt
• Die Seite ist aktuell und wird intensiv genutzt.
• Inzwischen erfolgt durch selbständige Pflege mehrerer Mitglieder ein ständige 
Aktualisierung (z.B. Thekendienstplan, Hüttenplan, Tennis-Informationen...) 

Vereinszeitung, Redaktionsteam 
• Das Redaktionsteam besteht aus: Klaus Hoch, Udo Pelz, Elke Rößler, Cäcilia Straßner, 
Markus Schmidt
• In 2014 wurden 2 Ausgaben (Mai und Oktober) erstellt.
• Die Ausgabe für Mai 2015 ist bereits der Druckerei Buchta und erreicht voraussichtlich 
im Mai auch pünktlich die Mitglieder.
• Idee, die momentan diskutiert wird: Herausgabe eines „Jahrbuchs“ anstelle von 2 
Ausgaben Der wesentliche Grund dafür ist die Aufwands-Reduzierung, sowohl für die 
Berichterstattung der Amts-Inhaber, die Redaktionsarbeit für das Team und auch das 
sehr zeit-intensive Anzeigengeschäft.
• Zentraler Kontakt: vereinszeitung@sclu.de (Postfach ist für alle Redaktionsmitglieder 
zugänglich)

Infopost, Tina Kittelberger und Monika Landmesser 	
• Schriftlicher Versand erfolgt nur noch 1 - 2 mal pro Jahr, speziell für die Einladung 
zur JHV
• Hinweis zum Postversand: Da der postalische Versand der Infopost längerer 
Vorbereitung bedarf, dies bitte frühzeitig anmelden
• Newsletter: Erreicht aktuell ca. 230 Mitglieder, durchschnittlich wird ein Newsletter 
pro Woche versendet
• Informationen an: tina.kittelberger@sclu.de

Vergnügen, Evi Krämer-Viola
• Die Durchführung der Veranstaltungen erfolgte in Eigeninitiative unterschiedlicher 
Gruppen oder Mannschaften in 2014
• Aktuell bekannte Termine in 2015:

o Bereits stattgefunden haben: Faschingsparty, Heringsessen, Maifrühstück 
o 25.05.15 - Spargelessen (Anmeldung bei Udo Pelz bis 16.5.)
o 10.07.15 - Medenrunden-Abschlussfest
o 03.10.15 - Oktoberfest
o 15.11.15 - Rouladen- oder Sauerbratenessen
o 29.11.15 - Seniorenkaffee

Verwaltung (Frank Kühner) 
Hütte:
Die Hütte befindet sich nach der umfangreichen Bädersanierung in gutem Zustand. In 
absehbarer Zeit soll über die Erneuerung der Schlaf-Matratzen nachgedacht werden.
Am 5.8. wird eine Tagesfahrt auf die Hütte durch Walter Georgi und Klaus Hoch 
organisiert.
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NEUBAU VON MODERNEN 
EINFAMILIENHÄUSERN

LU-MELM, 8 DOPPELHAUSHÄLFTEN UND 
3 FREISTEHENDE EINFAMILIENHÄUSER

Bauträger & Verkauf: Bau� nanzierung:

unverbindliche Illustration

www.kobler-immoconsult.de

Dorsch & Kobler Wohnbau GmbH
Holunderweg 13 · 67346 Speyer
Ansprechpartner: Sascha Kobler

www.dorsch-kobler-wohnbau.de
vertrieb@dorsch-kobler-wohnbau.de

Telefon 06232 / 87 98 14

Gartenansicht

PROJEKTANKÜNDIGUNG FÜR SOMMER 2015

Wohn -/ Nutz� äche ca. 165m2

hochwertige Massivbauweise
moderne Architektur

� exible Grundrisse
schöne Garten� ächen
lichtdurch� utete Räume
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Finanzen (Udo Pelz)
Udo Pelz stellt in einer transparenten Berichtsform die Umsätze sowie Ausgaben und 
Einnahmen des Vereins detailliert dar.
Der Jahresabschluss 2014 erfolgte mit einem Minus von 10952,14 €.
Von Seiten des Steuerberaters gab es keine Einwände bezüglich der Kassenführung.
Der Detailbericht wird jedem Mitglied auf Nachfrage bei Udo Pelz gerne nochmals zur 
Verfügung gestellt.
Mitglieder-Situation:
Trotz aller Bemühungen, neue Mitglieder anzuwerben, bleibt die Mitgliederzahl 
seit 2013 fast konstant mit Anfang Januar 481 Mitglieder, davon im Tennis 166. Nach 
den letzten Aufnahmeanträgen Anfang Mai sind es 494 Mitglieder, davon sind 169 im 
Tennis (ein Plus von 3 Erwachsenen und 10 Kindern).
Kassenprüfung
Die Kassenprüfer Claus Möllinger und Marco Kruppenbacher haben die Bilanz kritisch 
geprüft und sprechen eine Empfehlung zur Entlastung des Vorstandes aus.
TOP 2
Entlastung des Vorstands
Ernst Börstler stellt fest, dass die Arbeit der Vorstandschaft verantwortungsvoll im 
Sinne des Vereins durchgeführt wurde und schlägt eine Entlastung vor.
Daraufhin wird der Vorstand wurde durch Abstimmung der Mitgliederversammlung 
einstimmig entlastet.
TOP 3
Neuwahlen vakanter Ämter
Rolf Landmesser (Vorstand Sport), Volker Landmesser (Jugend-Tenniswart) und Jürgen 
Becht (Wirtschaftsverwalter) legen die Ämter nieder. Es erfolgen Neuwahlen:
Vorstand Sport: Jochen Neubauer wird einstimmig gewählt
Jugend-Tenniswart: Romina Farinella wird einstimmig gewählt
TOP 4
Vorstellung und Genehmigung des Haushaltsplans 2015
Der Haushaltsplan 2015 sieht ein negatives Ergebnis vor. Er wurde konservativ 
aufgesetzt und in der anschließenden Diskussion durch die Mitglieder als realistisch 
bewertet. Udo Pelz schlägt vor, durch eine Einmal-Umlage von 4000 - 5000€ auf die 
Mitglieder, die finanzielle Situation zu verbessern und somit keine Negativ-Planung 
verabschieden zu müssen. In der Versammlung wird beschlossen, die Genehmigung 
eines Haushaltsplans für 2 015 sowie den Antrag auf eine Einmal-Umlage auf eine 
außerordentliche Mitgliederversammlung im Juli 2015 zu vertagen, um den formellen 
Erfordernissen für solch ein Vorhaben ordentlich nachzukommen.
TOP 5
Sonstiges:
Jürgen Becht möchte sein Amt als Wirtschaftsverwalter niederlegen. Er wird jedoch in 
einer Übergangsphase Dennis Nieser unterstützen, sodass er dieses Amt in absehbarer 
Zeit alleine wahrnehmen kann.

Klaus Hoch schließt die Versammlung um 22.45 Uhr.

Protokollant: Markus Schmidt
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Die Mitglieder des Skiclubs Ludwigshafen trauern um

Ehrenmitglied Walter Stein
Dr. Theo Spettmann

Gerd Plagge
Bernd Hilbert

Wir verneigen uns in Hochachtung vor der Toten.
Unser ganzes Mitgefühl gilt den Familienangehörigen.

Wir werden die Verstorbene in würdevoller
Erinnerung behalten.
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Außerordentliche 
Mitgliedervers.
des Skiclub Lu, Protokoll

Datum: 24. Juli 2105
Ort: Clubhaus des SCL, Heuweg 129
Teilnehmer: 30 Personen

Anlagen:	
1  - Einladung mit Tagesordnung 
2  - Finanzübersicht
3  - Anwesenheitsliste

Beginn: 19:45 Uhr

TOP 1 Begrüßung
Klaus Hoch begrüßt die anwesenden 
Vereinsmitglieder und stellt fest, dass die 
Versammlung beschlussfähig ist.

TOP 2 Aktuelle Einnahmen und 
Ausgabensituation
Wegen der unerwartet hohen 
Investitionen in unser Skihaus in 
Neuglashütten befindet sich unser Club 
in schlechter finanzieller Situation (siehe 
Erläuterung in Anlage 1)
Momentan stehen keine großen 
Ausgaben an, jedoch können jederzeit 
unverhoffte Investitionen nötig sein, z. B. 
Pumpe, Heizung, Dach.
Die vorgeschlagene einmalige Spende 
von 12 € /erwachsenes MG würde den 
Engpass abdecken.

TOP 3 Vorstellung Haushaltsplan Skiclub 
2015 mit der Unterdeckung gemäß 
Jahreshauptversammlung am 8. Mai 
2015, s. Anlage 2

TOP 4 Vorstellung einer aktualisierten 
Haushaltsplanung 2015 in Abhängigkeit 
der finanziellen Situation zum Stichtag, 
s. Anlage 2

TOP 5 Optional: Vorschlag und 
Abstimmung zu Maßnahmen
Nach verschiedenen Wortmeldungen ist 
der Tenor in der Mitgliederschaft ziemlich 
gleich: Die Mitgliedsbeiträge sollten 
erhöht werden, damit dauerhaft eine 
bessere Finanzplanung möglich ist.

Antrag von Frank Kühner:
1. in 2015 die vorgeschlagene einmalige 
Umlage von 12 €/Erw.
2. ab 2016 Beitragserhöhung um 10 %

Abstimmung:
24 Ja-Stimmen
3 Gegenstimmen
3 Enthaltungen

Somit ist der Antrag von der Versammlung 
angenommen.

TOP 6 Abstimmung zur Genehmigung 
des Haushaltsplanes 2015

Abstimmung:
27 Ja-Stimmen				  
3 Enthaltungen

Somit wurde der o. gen. Haushaltsplan 
genehmigt.

TOP 7 Sonstiges
- Wir bekommen keinen Wirt.
- Im nächsten Jahr wird die Theke wie 
gehabt in Eigenleistung betrieben.

Ende: 21 Uhr

Protokoll: Heide Cronauer
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Skiservice   Skiverleih
Rennservice

Der Skiprofi

1408_Titel_a5_skiheft_2.indd   1 29.08.14   22:21
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Entscheidungen, a.o. MV
des Skiclubs vom 24.07.2015

Liebe Clubmitglieder,

da leider die Teilnahme unserer  Mitglieder 
an der Jahreshauptversammlung 
und der außerordentlichen Versam-
mlung sehr gering war, möchten 
wir Sie auf diesem Wege über die 
wesentlichen, notwendigen, beschlos-
senen Entscheidungen auch im 
Brettl-Blättl nochmals informieren.                                                                                        

Seit   Januar dieses Jahres wurden sie 
über unsere Finanzen in Versammlungen 
informiert. Große Investitionen haben 
zum zweiten male in Folge dem 
Skiclub ein negatives Jahresergebnis 
verursacht.    Diese negativen Ergebnisse 
der letzten Jahre können unsere 
Gemeinnützigkeit gefährden. Aus 
diesem Grunde waren Entscheidungen 
in der Jahreshauptversammlung und 
der außerordentlichen Mitglieder-
versammlung ein positives Ergebnis 2015 
zu erreichen vorbereitet und notwendig. 
So war auf Antrag von Frank Kühner 
in der a.o. Mitgliederversammlung zu 
entscheiden über:

1. Einmalige Umlage von 12 €/
Erwachsenen zu erheben
2. Beitragserhöhung von 10 % ab 2016

Bei 30 Teilnehmern stimmten 24 mit ja, 
3 Gegenstimmen, 3 Enthaltungen. Für die 
einmalige         Umlage gilt, dass Mitglieder, 
die bereits vor dem Versammlungstermin 
dem Skiclub dankenswerterweise in 
dieser Sache gespendet haben, von der 
Umlage befreit werden. Sie wurden 
schriftlich per Brief über den anstehenden 
Einzug informiert, der Ende November 
ausgeführt wurde. Zwischenzeitlich 
geht auch dieses Jahr bald zu Ende. 
Unsere getroffenen Entscheidungen 
und keine großen Investitionen in 
diesem Jahr haben dem Club wieder zu 
Liquidität verschafft. Wir können bei 
voraussichtlich, ausgeglichenem Ergebnis 
2015 Rückstellung für Investitionen des 
nächsten Jahres schaffen.
Danke für ihre Unterstützung.

Mit sportlichen Grüßen,
Udo Pelz 
Vorstand Finanzen
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Maffenbeier//Restaurant//Biergarten

Gaststätte ZUM MAFFENBEIER
Rohrlachstraße 58

67063 Ludwigshafen - Hemshof
Tel. 0621 - 52 42 49

www.maffenbeier.de

Täglich geöffnet von 11.00 bis 1.00 Uhr
Durchgehend warme Küche bis 23.00 Uhr

laut RHEINPFALZ-Leser
Ludwigshafens beliebtester Biergarten
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Fussball
Die Fussballer spielen im Winter 
(September bis ca. April) in der Turnhalle 
des Max-Planck-Gymnasiums in 
Friesenheim (Eingang auf der Rückseite) 
jeden Freitag von 18 bis 20 Uhr.

Ab dem Frühjahr spielen wir im Heuweg 
ebenfalls freitags von 18-20 Uhr.

Wir sind immer auf der Suche nach 
Verstärkung, jeder Fussballbegeisterte ist 
herzlich willkommen.

Fussballwart: Robin Kruppenbacher

Gaststätte „Maffenbeier“: Spieltagsanalyse im Anschluss
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Tennis
Liebe Tennisfreunde,
das Tennisjahr 2 015 ist Geschichte, 
hier nun ein kurzer Rückblick auf das 
vergangene Jahr. Da wir aufgrund kalter 
Wetterbedingungen erst Mitte April die 
Plätze bespielen konnten, hatten alle 
Medenrundenspieler nur rund zwei 
Wochen Zeit, sich auf Sand einzuspielen. 
Die Medenrunde begann am ersten 
Maiwochenende, gemeldet waren 9 
Aktive und 3 Juniorenmannschaften.
Im Folgenden die Ergebnisse aller 
Mannschaften  im Überblick. 

Herzlichen Glückwunsch an die Aufsteiger 
Herren 70, die im kommenden Jahr erneut 
in der Oberliga antreten dürfen.

Erfreulich war der Medenrunden-
abschluss, welcher mit ca. 50 Personen 
ordentlich besucht war. Bei Grillfleisch 
und Freibier haben wir die zurückliegende 
Saison ausklingen lassen.
Ab Mitte Juli begann dann das diesjährige 
Clubturnier. Leider waren es nur 40 
Teilnehmer, eine Damenkonkurrenz 
gab es gar keine, die Senioren konnten 
zumindest eine Doppelkonkurrenz 
spielen. 
Hier die Ergebnisse und Sieger:

Herren Einzel Finale:
Volker Landmesser vs. Marc Nieser
Sieger: Volker Landmesser

Herren Doppel Finale: 
V.Landmesser/Distler vs. Neubauer/
M.Nieser
Sieger: Neubauer/M.Nieser

Senioren Doppel Finale:
Becht/R.Landmesser vs. W.Zettler/Peißl
Sieger: Becht/R.Landmesser
Ebenfalls Freibier und Pizza bescherten 

uns an diesem Tag einen schönen 
Abschluss auf der Terrasse bei bestem 
Wetter.

Um die Teilnahme wieder etwas zu 
steigern, wird es im kommenden Jahr 
zusätzlich eine Mixed-Konkurrenz geben, 
bei welcher Jung und Alt mit- und 
gegeneinander spielen können.   Infos 
hierzu wird es wieder frühzeitig in der 
Saison geben.

Zum Schluss wünsche ich euch eine 
erfolgreiche und verletzungsfreie Winter-
saison.

Marc Nieser

Deutschland spielt Tennis
 
Am Sonntag, 26. April 2015, hatten auch wir 
im Skiclub unter dem Motto „Deutschland 
spielt Tennis„  ein  kostenloses 
Schnuppertraining für Anfänger und 
heranwachsende Jugendliche - auch 
Nichtmitglieder -   ausgeschrieben. Wir 
sind an die Öffentlichkeit gegangen, um 
möglichst viele Interessenten  auf unsere 
Anlage zu locken.
 
Auf dem Programm stand  ein Schleifchen-
Turnier für vereinseigene Jugendliche. Da 
dieser Slogan Deutschland weit gegolten 
hat, hatten sehr viele Tennisclubs 
mitgemacht. Dadurch war das Interesse 
für unsere Anlage nicht sehr groß; 
trotzdem hatten sich einige Kinder 
und Jugendliche eingefunden. Eltern, 
Großelter und Bekannte waren ebenfalls 
zugegen, so dass der Name „Skiclub „ 
weiter bekannt wurde.
 
Klaus Hoch, Präsident
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Tenniscamp Sommer 2015 
und Sonstiges
In den Sommerferien fand wieder ein 
sehr erfolgreiches Sommercamp statt. 
Es meldeten sich 23  Jugendliche an und 
bei gutem Wetter wurde von dem 3- 
köpfigen Trainerteam allerhand geboten. 
Von Tennis, Hockey über Schwimmen bis 
hin zum Tennissportabzeichen war alles 
dabei.
Auch 2 016 wird in der 1 . Ferienwoche 
vom 18.7.16 bis 22.7.16 wieder ein Camp 
stattfinden.

Am Ende möchte ich noch der 
Vorstandschaft der Tennisabteilung, 
welche die Jugend und mich in allen 
Belangen immer gut unterstützt, DANKE 
sagen! 
Ein großes Dankeschön auch meine Co-
Trainer Naike, Sascha für ihre sehr gute 

Trainingsarbeit und auch an Romina für 
ihre tolle Arbeit in der Ballschule!

Auch möchte Ich mich noch kurz bei 
Herrn Rolf Landmesser, der dieses 
Jahr sein Sportwartamt niederlegte, 
für die tolle Zusammenarbeit in den 
letzten Jahren bedanken. Ich denke ihm 
gebührt ein großer Anteil daran, dass 
das Jugendtennis im Skiclub wieder so 
erfolgreich ist! 
Ich freue mich sehr auf die Zusammen-
arbeit für die nächsten Jahre mit Romina 
Farinella (Bereich Jugend) und Jochen 
Neubauer, der in Zukunft den Bereich 
Sport vertritt. Hier wurden zwei sehr 
kompetente Kräfte gewonnen.

Auf eine erfolgreiche Saison 2015

Euer Vereinstrainer 
Christian + Team
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Der Skiclub wurde gelobt
 
Vom Sportbund Pfalz war Herr Martin 
Schwarzweller im Juli anläßlich des 
Medenspiels seiner Tochter bei uns am 
Heuweg.
Hier ungekürzt sein Brief und auch sein 
Lob. Wir haben uns sehr gefreut, dass 
jemand vom Sportbund unsere schöne 
Anlage besucht hat und vor allem recht 
beeindruckt war.

Sehr geehrter Herr Hoch,
gestern war ich als Gast auf Ihrer Anlage 
in Lu-Gartenstadt. Meine Tochter Elena 
hat als Mitglied der Mannschaft des TC 
Ellerstadt gegen Ihre Jugendmannschaft 
gespielt. Ich gratuliere Ihnen nicht nur zur 
sehr gepflegten Anlage, sondern auch zum 
tollen Auftreten Ihrer weiblichen Jugend. 
Höflich, sehr freundlich – sie waren prima 
Gastgeber. Da habe ich schon anderes 

erleben müssen!
Unsere Mannschaft und die sie 
begleitenden Eltern  etc. haben sich sehr 
wohlgefühlt.
Ich wünsche Ihnen und Ihrem Club 
weiterhin alles Gute und viel Erfolg.
 
Mit freundlichen Grüßen nach Ludwigs-
hafen,
Schwarzweller

Ihr könnt unser Brettl Blättl 
mitgestalten!

Helft uns mit Berichten, lustigen 
Geschichten

und Bildern - bitte senden an:
vereinszeitung@sclu.de

danke für Eure Unterstützung
das Redaktionsteam
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spielplatzferneren Platz gewählt.  Wenn 
die Stunde aber dann begann, kamen 
Vincent, Sean, Mia, Liam, Amon, Leo, 
Lea und Eric angeflitzt.  Von außen, so 
wurde mir berichtet, sah es so aus als 
ob eine Entenmama ihre aufgeregten 
Küken zum Badespaß führt: alle 
hinterher. Kinderschläger wurden stolz 
getragen und vor dem Begrüßungsritual 
ordnungsgemäß auf der Bank  deponiert. 
Und auch die Trinkflasche durfte 
auf keinen Fall fehlen. Nach dem 
Begrüßungsritual – wir stellten uns dazu 
im Kreis auf, fassten uns an den Händen 
und schrien so laut wir konnten „Hallo“, 
sehr zum Gefallen der Kinder – ging es 
dann los. Manche rieben sich nochmal 
kurz die Augen nach dem Mittagsschlaf 
im Auto oder wollten  sich nicht so recht 
vom Zaun und ihren Eltern lösen. Aber 
auch das nahmen wir wie es kam: Jeder 
kam letztendlich wieder zu der Gruppe 

Kindertennis Sommer 2015 
In diesem Sommer haben 37 Kinder am 
Sommertennistraining teilgenommen: 
davon 8 Minis in der Ballschule. Das Training 
fand regelmäßig montags, dienstags, 
donnerstags und freitags bei Naike, 
Sascha und Christian statt und bereitete 
allen viel Spaß. In der Medenrunde 
konnten die Tennisfortschritte weiter im 
Wettkampf gefestigt werden. In diesem 
Rahmen positiv zu erwähnen wäre, dass 
unsere Anlage, die Gastfreundschaft und 
die Fairness der Jugendgruppen mehrfach 
gelobt wurden.

Die Ballschule für die Minis fand immer 
montags von 17.15-18.00 Uhr statt. Alle 
waren überpünktlich, was wohl auch an 
der Anziehungskraft des Spielplatzes lag. 
Um dieser Anziehungskraft wiederstehen 
zu können, haben wir immer einen 
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dazu. Laut und begeistert bewegten sich 
die Kleinen 2,5 bis 4- oder 5-Jährigen über 
den Platz und befolgten Anweisungen 
schon wie die Großen- und wurden 
manchmal auch durch den Nebenmann 
nochmal daran erinnert. Alle waren mit 
vollem Eifer dabei, Kinderaugen strahlten 
und die Konzentration und Motivation 
waren so groß, dass wir die anberaumte 
halbe Stunde direkt auf 45 Minuten 
erhöhten. Bälle rollen, schieben und sogar 
mit der Vorhand schlagen – alles gehörte 
zum wöchentlichen Programm. Hätte 
ich während der Vorhandübungen den 
Platz verlassen, dann wäre das lediglich 
den Eltern, die ihren Schützlingen stolz 
zuschauten, aufgefallen, nicht aber den 
Kindern, so sehr waren sie in ihre Übung 
vertieft. Bälle einsammeln gehörte in 
jeder Stunde zu den Klassikern. Nie wieder 
ist es so beliebt, wie in diesem Alter. Stolz 
wurden Bälle auf den Schläger gehäuft 
– von denen oft nicht alle den direkten 
Weg in die Tonne fanden. Aber Übung 
macht den Meister und so schafften es 
alle am Ende 3 gesammelte Bälle im 
Balleimer zu versenken. Und dann war 
es auch schon wieder vorbei. Am letzten 
Trainingstag rundeten wir die Saison mit 
einem gemütlichen Beisammensitzen, 
mit viel Kuchen und Süßigkeiten, ab.

 
Es war mir eine große Freude mit den 
Kleinen zu arbeiten. Sie haben mich mit 
ihrem Eifer und ihrer kindlichen Freude 
angesteckt und beschenkt. Ich freue mich 
schon auf nächstes Jahr. Danke auch an 
alle Eltern, die immer tatkräftig ihre 
Schützlinge motiviert und Materialien 
geschleppt haben. Ein großes Dankeschön 
auch an Marco Kruppenbacher, der auf 
dem Platz ausgeholfen hat.

An dieser Stelle möchte ich mich bei allen 
Trainern für die gute Zusammenarbeit 
und Kommunikation bedanken. Ein 
besonderes Dankeschön an Rolf 
Landmesser, der mich durch Rat und 
Tat unterstützt und gut eingearbeitet 
hat. Danke will ich vor allem Christian 
Fruth sagen, der mich durch für die 
enge Zusammenarbeit, regelmäßige 
Kommunikation und Planungsausdauer, 
besonders unterstützt hat und mir die 
Einarbeitung- und Eingewöhnung in das 
Amt der Jugendwartin  sehr erleichtert 
hat. Ich freue mich auf die weitere gute 
Zusammenarbeit mit allen Beteiligten im 
Bereich Sport. 
					   
Romina Farinella
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Immobilienvermittlung

Immobilienbewertung

Projektentwicklung

Baufinanzierung
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www.kobler-immoconsult.de

06233/459 35 10

KOBLER ImmoConsult e.K. I Schnurgasse17 I 67227 Frankenthal 

Ansprechpartner: 
Sascha Kobler, Dipl.- Betriebswirt (FH) 
Fachrichtung Immobilienwirtschaft,
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Herren 65 Doppelrunde
 
Vor einiger Zeit hat der Tennisverband 
Pfalz eine Doppelrunde eingeführt, da 
viele Spieler im Seniorenbereich (Herren 
Ü 65 / Damen Ü 55 ) keine Einzel- sondern 
nur noch Doppel-Spiele bestreiten 
wollen. Wir haben uns diesem Trend 
angepasst und erstmals eine Doppel 
– Mannschaft gemeldet, bestehend aus 
Spielern, die sonst nicht oder nur selten 
in anderen Mannschaftsteilen eingesetzt 
werden, hat super geklappt und viel Spaß 
bereitet.
Hier werden pro Spieltag 4 Doppel 
gespielt – max. mit 8 Spielern. Wir 
konnten in unserer 7er Runde die ersten 

5 Matches erfolgreich gestalten, auch 
durch gelegentliche   Unterstützung 
aus den Reihen der Herren 70 (die 
Herren Börstler -   Hajok – Hundinger 
– Poss  fehlen auf dem Foto). Nur das 
letzte und entscheidende Match um 
den Gruppensieg und Aufstieg mussten 
wir gegen die SPVG Meckenheim/Böhl-
Iggelheim leider abgeben.
Ein guter 2 . Platz für den Anfang ist 
trotzdem sehr erfreulich.
 
MF  Klaus Helf
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Erfolgreiche Tennis Senioren 
70
 
Von unseren gemeldeten aktiven 
Tennismannschaften waren in der 
abgelaufenen Medenrunde die Senioren 
70 die erfolgreichste Mannschaft. Sie 
hatten in der Verbandsliga mit 4 weiteren 
Tennisclubs anzutreten, wobei sie gegen 
die beiden Mannschaften von SC Park 
TC Lu/ Post SV/ Maudach 1  und TC 
Langenlonsheim 2 klare Siege verbuchen 
konnten. Weitaus knapper war der Sieg 
gegen Blau Weiß Maxdorf. Hier stürzte 
ein Spieler von Maxdorf nach einem 
gelungenen Stop von Toni Schmitt so 
schwer, dass er nicht mehr weiterspielen 
konnte. Somit gewannen unsere Jungs 
diese Partie mit 8:6. 
 
Weitaus enger war die Begegnung 
gegen Rot Weiß Worms. Hier gab es vor 
dem Spiel eine Diskusion. Einer unserer 
Spieler monierte die schwarze Oberkante 
des Netzes. Diese sollte laut Reglement 
weiß sein. Die   Diskussion wurde durch 

einen launischen Vortrag von Ernst 
Börstler dahingehend geregelt, daß man 
dieses Netz so akzeptierte wie es war. 
Zum Schluß möchte ich seine Worte hier 
wiedergeben. Die Partie endete zum 
Schluß unentschieden 7:7. Hier möchte 
ich den Punkt 1 von Worms erwähnen, 
er spielte ein klasse Tennis und gewann 
jeweils 6:0 und 6:0. Er ist in der deutschen 
Rangliste der Senioren ganz vorne zu 
finden.
 
In den insgesamt 4 Begegnungen belegte 
unsere Mannschaft den 1. Tabellen-
platz und ist somit in die Oberliga 
aufgestiegen.

Hier die abschließende Tabelle :

Platzierung - Mannschaft - Punkte
1. SC TA Ludwigshafen 		  7 : 1
2. TC Rot Weiß Worms 		  6 : 2
3. TC Blau Weiß Maxdorf 		  5 : 3 
4. TC RW Langenlonsheim 		1  : 7
5. SG Park Lu/ Post SV/ Maudach 	1  : 7
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Gemeldet waren folgende Spieler :
1. Hajok Helmut  
2. Schmitt Toni               
3. Mayer Werner
4. Poss Karl-Heinz
5. Hundinger Günther
6. Börstler Ernst
7. Hartmann Horst
8. Helf Klaus
9. Beil Ulli
10. Möllinger Willi
11. Voelcker Rudi

Allen Spielern möchte ich an dieser Stelle 
ein großes Kompliment machen. Sie sind 
in sportlicher Weise aufgetreten und 
haben den Skiclub würdig vertreten.

Hier die gereimte Ansprache von Ernst 
Börstler zum Ende des Medenspiels 
Rot Weiß Worms gegen TA Skiclub 
Ludwigshafen:
 

Schon immer wars Chronistenpflicht, 
zu schreiben, wies gewesen ist.
Die Netzkant war schwarz - ganz dick,
Wir ziehen den Protest zurück.
 
Wir sind heut hierher gekommen,
haben 7 Punkte mitgenommen.
Erzählt heut an den Tennistischen,
die Spiele waren ausgeglichen.
 
Dem Glücklichen schlägt keine Stunde,
wir geben deshalb eine Runde.
Ich glaub noch an den fairen Tag -
der Auftakt kurz im Magen lag.
Der Präsident hat`s so versucht :
„Freunde, die Oberliga ruft „.
Nichts destotrotz in dieser Rund -
die Hauptsach`ist - BX - bleibt Xund.
 
Es war eine interessante und spannende 
Medenrunde, bei der ich gerne als 
Betreuer zugegen war.
 
Klaus Hoch
Präsident
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2 großzügige 
Tennismannschaften
 
Die Kühlschränke in der Küche sind schon 
sehr alt. Die Kühlung ist nicht mehr gut, 
es fehlt auch ein Tiefkühlfach.
 
Ganz spontan haben sich die Tennis 
Herren 30 und Herren 40 bereit erklärt, 
einen neuen Kühlschrank mit Gefrierfach 
zu spenden.   Es wurde nicht lange 
drumherum geredet, sondern er wurde 
im Juli sofort gekauft.  Einer der alten 
Kühlschränke wurde entsorgt und der 
neue kam an seine Stelle.

 

Im nächsten Sommer gibt es dann auch 
wieder Eis für die Kinder. Sie haben schon 
lange darauf gewartet.
 
Allen Spendern der beiden Mannschaften 
sei ganz besonders herzlich gedankt. 
Die Clubkasse zeigte ein lachendes und 
freundliches „Smiley - Gesicht „.
 
Klaus Hoch,
Präsident
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Geburtstage

Wir gratulieren zu besonderen 
Geburtstagen im Jahr 2015:

18 Jahre
Takuhei	 Nishida
Dilara	 Onus
Emiliana	Jatic
Marc	 Mörschel
Laura	 Zintel
Pauline	 Oberst
Romy	 Görtz

50 Jahre
Stephan	Reil
Gabriele	Reil
Axel	 Janz
Iris	 Nieser
Frank	 Kühner
Dieter	 Nieser
Martin	 Müller
Anja	 Kurz
Stefan	 Rodenbach

60 Jahre
Claus	 Wieder
Renate	 Heberle
Axel	 Blum
Gabriele	Wieder
Ramona	Börstler
Daniela	 Stöcklin
Ute	 Krapp

70 Jahre
Jutta	 Seegmüller
Wilhelmus Slotman
Klaus	 Biersch

75 Jahre
Fanny	 Hartmann
Marliese	Külbs
Hannelore Möllinger
Gerda	 Weber
Horst	 Hartmann
Walter	 Georgi
Klaus	 Helf
Annelie	 Zinke

80 Jahre
Werner	 Hahn
Ursula	 Krauß
Ursula	 Plagge
Willi	 Möllinger
Klaus	 Beck
Gerhard	Putz
Ingrid	 Junge
Ingrid	 Bitsch

81 Jahre
Reinhold	Maus
Otmar	 Schreiber
Helga	 Wörner
Marianne Kühn
Irmgard	 Oberst

82 Jahre
Jakob	 Oberst
Inge	 Putz-Ruppert
Edith	 Schuh
Horst	 König

84 Jahre
Ruth	 Motzenbäcker
Ellen	 Sturm

85 Jahre
Hermann Schuh

87 Jahre
Ruth	 Stein

88 Jahre
Heinz Karl Föhr

89 Jahre
Werner	 Ludwig

92 Jahre
Hildegard Pufe
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Ein besonderer Verdienst
Als Mitarbeiter der Sparda-Bank Südwest hatte Gerd Krämer eine tolle ldee:
Die Sparda Bank hatte vor einiger Zeit für ihre Kunden ein Gewinn - Sparen eingeführt. 
Die Kunden kaufen Gewinnsparlose, wobei ein gewisser Betrag beim Gewinn-Sparverein 
verbleibt. Ein Teil dieses Betrages sollte Sportvereinen zugute kommen.
Aus diesem Reinertrag vom Jahr 2 015 des Gewinn-Sparvereins der Sparda Bank 
Südwest e.V. haben wir durch die lniative
von Gerd Krämer eine Geldzuwendung von Euro 2.500,00 erhalten. Der Scheck über 
diesen Betrag wurde im Rahmen des Tennis-Jugendcamps übergeben. Für die Übergabe 
war dies ein geeigneter AnIass.
Gerd gebührt hierfür ein besonderer Dank. Wir werden hiermit die Förderung unserer 
Kinder und Jugendlichen im Bereich Ski und Tennis weiter ausbauen.
Vieleicht hat das eine oder andere Mitglied eine ähnliche Möglichkeit, wir wären 
darüber froh und sehr dankbar.

Klaus Hoch,
Präsident

Hier ein Auszug aus der Presseinformation:

Sparda-Gewinnsparverein unterstützt Skiclub Ludwigshafen

2.500 Euro Spende zur Unterstützung der Jugendarbeit
(Ludwigshafen, 31.07.2015) Am 31.07.2015 besuchte Gerd Krämer, Experte 
Vertriebspartnerbetreuung und
Kooperationsgeschäft MünchnerHyp bei der Sparda-Bank Südwest, das 
Tennisjugendcamp des Skiclub Ludwigshafen auf dem Clubgelände im Heuweg. Mit im 
Gepäck hatte er einen Spendenscheck in Höhe von 2.500 Euro aus Mitteln des Sparda-
Gewinnsparvereins. Klaus Hoch, Präsident des Skiclub Ludwigshafen e.V., nahm den 
Scheck entgegen.

,,Wir freuen uns sehr über die Unterstützung durch den Sparda-Gewinnsparverein“, 
erklärte Klaus Hoch. Der Verein nutzt die Spende für seine Jugendarbeit in den 
Bereichen Ski und Tennis. Der Verein organisiert für die jungen Sportler unter anderem 
regelmäßge Ski-Wochenenden im Schwarzwald, Tennistraining und das große 
Tennisjugendcamp in den Sommerferien.
,,Mit unserer Spende möchten wir den Verein bei seiner Jugendarbeit unterstützen. 
Sportvereine übernehmen
auch eine wichtige soziale Aufgabe in der Region. Hierzu leisten wir gerne unseren 
Beitrag“, so Gerd Krämer von der Sparda-Bank. Er dankte auch allen Sparda-Bank-
Kundinnen und -Kunden, die Gewinn-sparlose kaufen und damit das soziale Engagement 
der Sparda-Bank Südwest möglich machen. Vom Spielkapital des Gewinnsparvereins der 
Sparda-Bank Südwest e.V. wird satzungsgemäß ein Teil für gute Zwecke eingesetzt.



�39

Ju
ge

nd
-T

en
iss

ca
m

p



�40

17. Silvester-Lauf - 2016
(Vorsilvesterlauf)

des Skiclub Ludwigshafen/Rh.
am Sonntag, 18. Dezember 2016

Wir laufen die extra für den Skiclub kreierte
Skiclubmeile (8888 Meter)

Start und Ziel: Skiclubhaus, Heuweg 129
Start: 14.00 Uhr

Ziel: Skiclub, Heuweg 129

Wir laufen vom Heuweg in das Bruch, auf den Michaelsberg und zurück.
Die Strecke ist optimal durchdacht und 20 Streckenposten

mit roter Warnweste zeigen uns den Weg.
Für Walker und Nordic Walker ist eine Strecke von 5000 Meter vorgesehen.

Kinder unter 14 Jahren laufen 3000 Meter.

Die Anmeldung sollte im Voraus über das Internet (www.br-timing.de) 
erfolgen, ist aber auch vor Ort möglich.

Teilnahmegebühr: 5€
Anmeldeschluss ist um 13:30 Uhr am Tag der Veranstaltung.

Jeder Läufer rennt oder geht auf eigene Gefahr.
Jeder Läufer muß selbst entscheiden, ob er an dem Lauf teilnimmt oder nicht.

Umkleideräume und Duschen stehen im Clubhaus zur Verfügung.
Tee, Kaffee, Kuchen und div. Getränke usw. gibt es auch.

Die Siegerehrung wird sofort nach dem Lauf für Läufer und Walker 
vorgenommen.

Es gibt kleine Präsente und natürlich auch Glückwünsche.

Verantwortlich zeichnen:
Klaus Hoch • Mobil 0171 78 55 260

Walter Georgi • Telefon 06 21 / 55 18 04
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Kids-Race-Camp 2016
 
Die im folgenden Bericht erwähnten 
Fahrten sind keinerlei Konkurrenz zu 
den Jugendfahrten von Benjaminn 
Hagemann. Im Gegenteil, beide Gruppen 
haben sich terminlich abgestimmt, damit 
keine Doppelbelegung des Skihauses 
vorkommt.

Hallo Freunde des Skisports,
bekanntlich ist ja nach dem Winter, vor 
dem Winter. Außerdem kann man nie 
früh genug mit der Planung beginnen.
Also ihr lieben, Jochen und ich haben 
uns entschlossen, unseren Jüngsten 
die Möglichkeit zu bieten, sich dem 
Ski-Rennlauf auf lockerer Basis 
anzunähern und sich skitechnisch 
weiterzuentwickeln.
Wir planen in der Saison 2015/2016 drei 
Wochenenden (Freitagnachmlttag bis 
Sonntag) mit den Kiddis zu trainieren. 
Das professionelle Equipment haben 
wir ungenutzt im Skiclub eingelagert 
und wollen dies wieder ausmotten und 
nutzen! Leider können wir das Ganze 
nicht alleine stemmen und brauchen eure 
Unterstützung. Jedes Kind kann nur in 
Begleitung eines Elternteils an der Fahrt 
teilnehmen und muss selbstverständlich 
auch Skiclubmitglied sein. Jochen und 
ich kümmern uns um das Equipment, 
den Einkauf/ das Essen, die Organisation 
und das Training. lhr müsst nur mit 
euren Kindern/ eurem Kind auf die Hütte 
kommen und ein wenig bei der
Kinderbetreuung und in der Küche bzw. 
bei der Endreinigung der Hütte (Abfall 
entsorgen, aufräumen, Geschirrspüler 
ausräumen und ausfegen ...etc.) helfen. 
Das war’s.
Vorausetzung ist allerdings, dass das Kind 
bereits mit einem Bügellift fahren kann 
und (mind. im sicheren Pflug) blaue wie 
rote Pisten bewältigt. Wir können uns 

nicht um die Basics kümmern/ bei null 
beginnen sondern wollen schon direkt in 
die Grundlagen der Kinderskitechnik und 
des Kinderrennlaufs einsteigen.
Vielleicht gelingt es uns ja, in den nächsten 
Jahren wieder eine Rennmannschaft des 
Skiclub Ludwigshafen aufzubauen und 
auf Rennen zu schicken. Wir können 
nur sagen, dass war die schönste und 
aufregendste Zeit in unserer Jugend und 
wir profitieren noch heute davon.
Jetzt ist es an der Zeit, dies zurückzuzahlen 
und unseren Kindern dasselbe zu 
ermoglichen. Ohne Druck und Zwang!
Eines ist sicher, die Kiddis (und auch 
das jeweilige Elternteil) werden lhren 
Hüttenspass haben und skifahrerisch 
dazulernen/ profitieren.

1. Termin: 15.1. - 17.1.16
2. Termin: 19. - 21.2.16
3. Termin: 04. - 06.3.16

Da wir planen müssen und diesen Kreis 
nur mit einer bestimmten Anzahl an 
Kiddis starten können, brauchen wir 
bis zum 1 5.10.2015 Rückmeldung wer 
verbindlich teilnehmen würde.
Rückmeldung oder Fragen bitte per Mail 
an gerdkraemer1@gmx.de

Mit folgenden Kosten kann ca. gerechnet 
werden:
- Hüttenumlage für ein Elternteil + Kind 
= 30,-- Euro (Ubernachtung, Energie-
/Nebenkosten, Endreinigung)
- Essens-/Verpflegungsumlage: 50, 
Euro (genau erst nach Einkauf bzw. 
Personenzahl kalkulierbar)
— Liftgebühren (Tarif 2015: Punktekarte 
50 = 20,-- Kind/ 30,-- Erw., 2—Tageskarte 
= 42,-- Kind/66,-- Erwachsener)
- Eigene Anreise (Bildung von 
Fahrgemeinschaften)

Sportliche Grüße, Jochen und Gerd
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Vergabe des Clubhauses
 
Das Clubhaus mit Terrasse kann von 
Mitgliedern für Geburtstage oder 
sonstige Feierlichkeiten gebucht werden. 
Zumindest muß bei einer Feier ein 
Mitglied des Skiclub zugegen sein, an das 
wir uns bei Problemen halten können. 
Er oder sie ist somit die verantwortliche 
Person. Eine Belegung ist grundsätzlich 
mit Rolf Landmesser abzusprechen.
Eine Belegung während der Monate Mai 
und Juni ist durch den Tennisspielbetrieb 
nicht möglich.
Die Belegung des Clubhauses ist nur dann 
verbindlich, wenn eine Spende von Euro 
150,00 im Voraus bezahlt wird.
Alle Getränke sind über den Skiclub zu 
beziehen und mit ihm abzurechnen. Der 
Mindestumsatz beträgt Euro 150,00. Falls 
Fassbier gewünscht wird, sind die Preise 
mit dem Vorstand abzuklären.
Die Einrichtung des Clubhauses ist 
pfleglich zu behandeln. Die Reinigung des 
Clubhauses, der Küche und der Toiletten 
obliegt demjenigen, der gebucht hat. 
Die Reinigung muß bis 1 5:00 Uhr des 
darauffolgenden Tages der Feier erfolgt 
sein.

Gläser und Geschirr sind zu spülen und 
wegzuräumen. Die Geschirrhandtücher 
sind anschließend zu waschen und wieder 
in den Gläserschrank zurückzulegen.
Während der Feier bitte alle Rollläden 
und Fenster zum Heuweg schließen. 
Besonders ist die Musik ab 22 :00 Uhr 
auf Zimmerlautstärke anzupassen 
(Beschwerden der Nachbarn). Auch auf 
dem Parkplatz sollte störender Lärm 
unterbleiben.
Beim Verlassen des Clubhauses sind alle 
Rollläden und Fenster zu schließen.
Danach alle Türen bitte sorgfältig 
abschließen.
Für aufgetretene Schäden haftet jeweils 
der Benutzer in vollem Umfang.  

Die Überweisung der Spende erfolgt auf 
das  Konto:
1332048
IBAN: DE41545500100001332048
Die Erlöse der Getränke werden auf das 
Wirtschaftskonto überwiesen: 
161612  
IBAN:  DE86545500100000161612
Sparkasse Vorderpfalz: BLZ 54550010

Klaus Hoch,
Präsident
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Kontenübersicht des Skiclubs
In eigener Sache  möchten wir Ihnen eine Übersicht geben, um Ihnen Überweisungen an 
den Skiclub Ludwigshafen zu erleichtern, denn ab 1. Februar 2014 hat man zwar immer   
noch seine Kontonummer aber benötigt wird eine 22 stellige IBAN-Nummer. Diese setzt 
sich aus der Landeskennung DE für Deutschland, zwei Ziffern, der Bankleitzahl und der 
Kontonummer zusammen. Hinzu kommt noch bei Auslandsüberweisungen, dass eine 
Swift-Adresse (BIC) benötigt wird. Für unsere Bank – die Sparkasse Vorderpfalz ergibt 
sich:

Sparkasse Vorderpfalz   BIC LUHS DE 6A  Swift - Adresse

Unsere Konten:
15271    IBAN:  DE95545500100000015271, das allgemeine Konto, hier werden 
die Mitgliedsbeiträge, sowie Versicherungskosten, Telefon-, Verwaltungskosten, 

allgemeine Kosten verbucht.  
                              

15321 IBAN:  DE65455001000000015321, das Konto Sport, 
hier werden die Platzkosten,  -instandhaltung, Tennistraining Sommer, Winter  

gebucht. Die Kosten für Sommer- und Wintertraining überweisen Sie bitte hierhin.

161612  IBAN:  DE86545500100000161612, das Wirtschaftskonto, 
dahin werden die Erlöse aus den Getränken des Thekendienstes im Clubhaus 

überwiesen, die Getränkekosten, die Energiekosten, etc.  gebucht.

1332048  IBAN:  DE41545500100001332048, das Spendenkonto:  
auf dieses Konto bitte alle Spenden überweisen.

3472149 IBAN: DE20545500100003472149, das Hüttenkonto,
bitte auf diese Konto die Hüttenabrechnung überweisen, auf diesem Konto werden 

alle Kosten der Hütte verbucht.

Udo Pelz,
Vorstand Finanzen

Wir sind im Internet zu finden unter:
www.sclu.de
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6  Fragen an ARX GmbH 
Geschäftsführer Marco 
Kruppenbacher
Auch heute noch ist vielen Menschen nicht 
klar, was einen Finanzmakler von anderen 
Markteilnehmern unterscheidet und worin 
die Aufgaben eines Maklers bestehen.
A.:  Verkürzt dargestellt, betrifft der Umfang 
der Pflichten nicht nur die Ermittlung eines 
ausreichenden Versicherungsschutzes 
und die Vermittlung entsprechender, 
für den Versicherungsnehmer günstiger 
Verträge, sondern auch die Verwaltung, 
Betreuung und Aktualisierung dieser 
Versicherungsverhältnisse. Dies bedeutet, 
der Makler nimmt auch fremdvermittelte 
Verträge auf Wunsch des Mandanten in seine 
Verwaltung und betreut diese für die Zukunft.

Worin unterscheidet sich der Makler vom 
klassischen Firmenvertreter?
A.: Der Makler, ist an kein 
Versicherungsunternehmen gebunden. Er 
erhält vom Kunden einen Beratungs- und 
Vermittlungsauftrag. Seine Loyalität besteht 
also dem Mandanten gegenüber. Im Auftrag 
des Kunden bewertet der Makler den 
Markt nach den Anforderungskriterien des 
Versicherungsnehmers. Ein entscheidendes 
Kriterium ist das Preis-Leistungs-Verhältnis; 
aufgrund dessen gibt der Versicherungsmakler 
eine Empfehlung ab. Diese Marktbewertung 
findet je Versicherungszweig getrennt statt.

Stellt der Finanzmakler, ähnlich dem 
Immobilienmakler, seinen Mandaten 
Rechnungen für seine Betreuungsleistung?
A.: Nein. Der Finanzmakler lebt von Courtagen. 
Diese sind Bestandteil der  von ihm betreuten 
Verträge.

Kann jeder Makler werden? Gibt es 
Voraussetzungen oder Qualifikationen, die 
nachgewiesen werden müssen?
A.: Voraussetzung für die Ausübung des 
Berufs ist eine Gewerbeanmeldung sowie 
eine spezielle Gewerbeerlaubnis für die 
Versicherungsvermittlung. Um diese Erlaubnis 
zu erlangen, muss der Antragsteller
1. die erforderliche Sachkunde nachweisen, 
z.B. als Fachwirt für Versicherungen und 
Finanzen (IHK),
2. eine ausreichende Deckung in der 
Berufshaftpflichtversicherung belegen und 

aufrechterhalten sowie     
3. die erforderliche Zuverlässigkeit 
und geordnete Vermögensverhältnisse 
nachweisen.
Danach wird die zuständige IHK eine Erlaubnis 
aussprechen und diese Kriterien auch laufend 
überwachen.

Wie kann ein Makler bei dem 
unüberschaubaren Angebot von Anbietern 
und Produkten eine objektive Auswahl 
treffen?
A.: Das ist nur mit entsprechender Beratungs- 
und Vergleichssoftware möglich. Diese 
sind sozusagen das Handwerkszeug des 
Finanzmaklers. Da aber selbst die beste 
Software nicht alle Faktoren berücksichtigen 
kann, hängt eben noch vieles am Faktor 
Mensch, sprich Fachwissen. Da gilt es Wert 
auf regelmäßige Fortbildung und Fachliteratur 
zu legen.

Wie kann man bei Interesse mehr 
zum Thema erfahren?

A.: Auf unserer Homepage 
www.finanzvergleiche24.eu 
informieren wir unter News regel-
mäßig in kurzen Artikeln zu aktuellen 
Themen. Außerdem stehen den 
Besuchern auch kostenlose, einfache 
Vergleichstools zur Verfügung.
Darüber hinaus kann man uns
per Email unter info@arx-gmbh.eu 
sowie per Telefon (0621-63490494) 
erreichen.
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Unsere Skihütte im Südschwarzwald
Adresse:
Ludwigshafener Richard-Zettler-Haus
am Drehkopf in Neuglashütten, Brünneleweg 13

Wegbeschreibung:
In Neuglashütten angekommen, immer geradeaus, und 
nach dem Hotel „Grüner Baum“ rechts abbiegen. Dann der 
Straße folgen. An einer Gabelung gibt es die Möglichkeit 
rechts weiterzufahren und links ist die Durchfahrt eigentlich 
nicht erlaubt. Aber trotzdem links den Berg hinauffahren, 
um direkt vor die Hütte zu gelangen.

Kontakt:
Dieter Nieser, Luitpoldstr. 83, 67063 Ludwigshafen
Telefon Festnetz: 0621-69 58 26  Handy: 0170-861 92 46
E-Mail: dieter.nieser@t-online.de

Aktuelle Hüttengebühren:
				    Mitglieder SCL 	 Nichtmitglieder
Erwachsene 			           11,00 €	          17,00 €
Kinder bis 6 Jahre 		            5,50 € 	          11,00 €
Jugendliche bis 18 Jahre 		            7,50 € 	          13,00 €

Anzahlung 				    100,00 €
Mindestgebühr Wochenendaufenthalt 	 150,00 €
Heizkosten pro Tag (01.10. - 30.04.) 	   10,00 €
Endreinigung (einmalig) 			     30,00 €
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Luca Nieser
Geb. am 09.07.2015

Größe: 52 cm
Gewicht: 3380g

Nachwuchs im Skiclub
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Tourenberichte
Radtour am 29.07.2015 ins Binsfeld

Bei Nieselregen starteten 7 SCL-Radler 
um 11 .00 Uhr ab Heuweg und fuhren 
dann über Altrip nach Otterstadt, wo die
Anglerstubb auf ihre Gäste wartete. Das 
Lokal ist wunderschön gelegen und bietet 
schmackhaftes Essen zu zivilen
Preisen. Zwischenzeitlich hörte es auf zu 
regnen, die Sonne kam hervor und wir 
radelten gegen 16.00 Uhr wieder zurück 
zum Heuweg, um einen Abschiedstrunk 
zu nehmen. Fazit: eine gemütliche 
Radtour mit schönem Endziel - unserem 
Heuweg.
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Ein gemeinsamer SCL-Terminkalender 
2016 ist notwendig

�
	 Alle Termine bitte an das Redaktionsteam senden:

vereinszeitung@sclu.de
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Außergewöhnliche Radtour im Pfälzer 
Wald am 22.07.2015

Um 9.00 Uhr war Start in Lambrecht 
im Neustadter Tal, weiter ging es über 
Frankeneck, Iptestal, Spangenberg zum 
Forsthaus Breitenstein im Elmsteiner Tal.
Dann fuhren wir weiter ins Helmbachtal 
zum Helmbachweiher und zum Natur-
freundehaus Lambrecht und wieder 
zurück  zum Forsthaus Breitenstein und
zur Wolfsschluchthütte; hier war Mittags-
pause angesagt.
Nach der Rast konnte man den Rückweg 
antreten oder mit Walter noch einen 
„kleinen“ Umweg fahren zum Forsthaus 
Schwarenbach, dann zum NFH Elmstein, 
weiter nach Harzofen, Elmstein, 
Spangenberg, Breitenstein, Iptestal 
zurück nach Lambrecht. Im Stadtcafé von 
Lambrecht in der Nähe des
Speyerbaches ließen wir es bei Kaffee 
und Kuchen ausklingen. Es war wieder 
eine abwechslungsreiche   Radtour, vor-
wiegend durch den Wald, wo man die 
Hitze fast nicht spürte.

Radtour mit Hilfe von GPS am 
15.07.2015

Wir fuhren los ab Schifferstadt, weiter 
nach Dudenhofen, Gommersheim, wo 
eine urige Gaststätte zur Mittagsrast 
einlud.
Zurück sollte es über Hanhofen zum 
Ausgangspunkt nach Schifferstadt gehen, 
dieses Mal mit Hilfe eines GPS-Geräts.
Dies führte uns prompt auf eine schöne 
Wiese, und wir hatten einige Mühe 
wieder auf den richtigen Radweg zu 
kommen. Aber Dank Walter‘s GPS im 
Kopf gelang uns dies recht bald, und wir 
fanden wieder zurück nach Schifferstadt.  
Fazit: die Technik ist zwar hilfreich aber 
nicht immer!!!

Sonderfahrt in die Vorderpfalz am 
01.07.2015

Bei hochsommerlichem Wetter starteten 
wir bereits um 10.00 Uhr.  Unsere Route 
führte uns über Bad Dürkheim, zur 
Lindenklause auf der Hardenburg, dann 
ins Kiental, Frankensteiner Stich, Kientaler 
Wasserquelle, zum Isenachweiher und 
dann wieder zurück nach Bad Dürkheim. 
Im Wald war es angenehm kühl; erst 
ab Bad Dürkheim bekamen wir die 
Sommerhitze zu spüren und waren froh, 
als wir gegen 15.00 Uhr wieder zu Hause 
eintrafen.
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1. Tagesradtour des SCL von Nierstein 
am Rhein nach Alzey und zurück

Über die B9 erreichten wir gemütlich 
und ohne Staus um 9.30 Uhr Nierstein 
am Rhein. Die Anreise mit der Bahn wäre 
auch möglich gewesen. 
Mit dem Wetter hatten wir ebenfalls 
Glück, denn die tagelange Hitze hatte 
eine Pause eingelegt, und so radelten wir 
um 10.00 Uhr bei einer
Tagestemperatour von 22  Grad los von 
Nierstein zu den Rheinhessischen Hügeln, 
weiter nach Selzen das Selztal entlang 
nach Alzey.
Wir mußten nicht nur gegen den ständig 
wehenden,  böigen Wind ankämpfen, 
sondern auch umgestürzten Bäumen 
ausweichen, die das schlimme Unwetter 
am Vorabend auf unsere Radwege 
geworfen hatte, und wir waren teilweise 
auch gezwungen, den Radweg wegen 
Aufräumarbeiten zu verlassen und uns 
durch unwegsames Gelände zu kämpfen. 
Dennoch erreichten wir mit einstündiger 
Verspätung unser Ziel: Alzey. Auf dem 
Marktplatz fanden wir eine schöne 
Gaststätte, wo wir uns stärken konnten 
für die Rückfahrt. Vielleicht wären 
Einige lieber hoch zu Roß nach Hause 
zurückgekehrt, was das Reiterstandbild 
auf dem Marktplatz von Alzey beweist. 
Wer weiß?   Und so fuhren wir gegen 

16.00 Uhr bei etwas weniger starkem 
Wind wieder zurück nach Nierstein.
In einer urigen Weinstube klang die 
anstrengende aber interessante Radtour 
aus.

Maudacher Bruch - Blies - Willersinn 
Weiher

Statt der geplanten Tagesradtour nach 
Bellheim - die nachgeholt wird - bewiesen 
die SCL-Radler um Walter Georgi, wie 
flexibel sie sind und kurvten stattdessen 
durch das Bruch, um die Blies und um 
die Baggerweiher im Willersinn-Gebiet. 
Los ging‘s bereits um 9.00 Uhr und gegen 
14.00 Uhr waren alle wohlbehalten und 
ohne Hitzschlag wieder zu Hause.
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Fahrt mit dem Bus nach Neuglashütten

Präsident Klaus Hoch und Tourenwart 
Walter Georgi hatten die Idee, für alle 
Mitglieder und Freunde des Skiclubs, die 
schon lange nicht mehr auf „unserer“ 
Hütte im Südschwarzwald waren, eine 
Busfahrt dahin zu organisieren, und 
die Hütte in ihrem neuen Glanz zu 
präsentieren.
Am Mittwoch, dem 05.08.2015, ging 
es endlich los, und 3 0 Personen fuhren 
um 7.30 Uhr bei hochsommerlichen 
Temperaturen in den Schwarzwald. An 
der Autobahn-Raststätte Mahlberg wurde 
eine kleine Kaffeepause eingelegt, dann 
ging es weiter über Freiburg, Höllental 
nach Titisee. Hier wurde kurz angehalten; 
man konnte zum Titisee wandern und 
seine Blicke schweifen lassen über die 
herrliche Landschaft mit Ausblick zum 
Feldberg.

Nun war es nicht mehr weit bis zum 
Endziel der Reise, dem „Grünen Baum“ in 
Neuglashütten, auch bekannt unter dem 
Namen „Derrer Ascht“. Von wegen: das 
Höhengasthaus kann sich sehen lassen, 
und auch die Gastronomie dort hat etwas 
zu bieten. Wir speisten vorzüglich zu 
Mittag. 

Danach war die „Wanderung“ zum 
Skihaus angesagt. Heinz Föhr wurde 
gefahren, alle anderen marschierten zum 
Haus und genossen die wunderschöne 
Umgebung, die blühenden Wiesen und 
herrlichen Tannen. Alte Erinnerungen 
wurden wach. Dann standen wir vor 
unserem Skihaus und -nicht viel war zu 
sehen. Aber drinnen: Küche, Duschen und 
Toiletten sind runderneuert und auf den 
technisch neuesten Stand gebracht. Das 
Dach ist erneuert. Alle waren begeistert. 
Klaus Hoch hielt eine Ansprache, gewürzt 
mit Anekdoten über die „gute, alte Zeit“ 
und Walter Georgi trug das Badener 
Lied vor. Dann marschierten wir wieder 
zurück zum Grünen Baum um Kaffee zu 
trinken und Kuchen zu essen, bestens 
bewirtet von Frau Dietz der Besitzerin des 
Gasthofs.

So gestärkt traten wir die Heimreise an 
über Titisee, Breitnau, St. Märgen, St. 
Peter, das Glottertal nach Ludwigshafen, 
wo wir gegen 2 0.00 Uhr wohlbehalten 
ankamen. Alle waren begeistert von 
dieser Fahrt und der Möglichkeit, noch 
einmal unser Skihaus zu sehen und den 
herrlichen Schwarzwald zu genießen.

Hier könnte Ihr Bericht stehen.
Wir danken allen Mitgliedern für Beiträge, Bilder und Anregungen an 

vereinszeitung@sclu.de

Das Redaktionsteam
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3. Tagesradtour des SCL von Speyer 
nach Bellheim

Am Mittwoch, dem 02.09.2015, um 10.00 
Uhr, starteten 11  Radler vom Dom zu 
Speyer aus  nach Bellheim.

Das Wetter war optimal, und los ging‘s 
vom Domplatz aus zu den Rheinauen, 
an Römerberg vorbei, dann kamen 
Lingenfeld und Germersheim, wo gegen 
11.30 Uhr in der Fußgängerzone eine 
Kaffeepause eingelegt wurde. Um 12.00 
Uhr wurde weiter gefahren Richtung B 
9 an der Graf-Sponek-Kaserne vorbei in 
den Bellheimer Wald hinein und über 
den alten Forstradweg wurde das Ziel, 
das Bellheimer Braustüberl, erreicht. 
Das Mittagessen im schattigen Biergarten 
mundete allen und gab Kraft für den 
Heimweg.

Nach über 70 gefahrenen km schmeckte 
das Domhofbier besonders gut. Dann 
wurde die Heimreise angetreten, teils mit 
PKW, mit der S-Bahn oder dem Fahrrad.

Alle waren restlos begeistert von dieser 
Radtour, die überwiegend über Radwege 
führte.
Jeder kann an einer solchen Radtour 
teilnehmen, da Walter immer die 
Möglichkeit einplant, auf S- oder 
Bundesbahn umzusteigen.
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Mitgliederverwaltung
Mitgliederverwalterin Cäcilia Straßner

So erreichen Sie unsere Mitgliederverwaltung:

Telefon 		  0 62 36 - 46 49 98
Telefax 		  0 62 36 - 47 98 46
eMail 		  mitgliederverwaltung@sclu.de
Post		  Skiclub Ludwigshafen
		  Mitgliederverwaltung
		  Heuweg 129
		  67065 Ludwigshafen

Bitte denken Sie daran, unsere Mitgliederverwaltung zu informieren bei 
Änderung von:
		  - Namen (z. B. bei Heirat)
		  - Anschrift
		  - Telefonnummer
		  - Bankverbindung
		  - eMail-Adresse
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tranken wir Kaffee und nahmen Abschied 
von der herrlichen Bergwelt.
Gegen 1 4.00 Uhr fuhren wir mit der 
Bergbahn hinunter nach Grän, wo der 
Bus und unsere 3 im „Talgebliebenen“ auf 
uns warteten.
Am Bus wurde das traditionelle 
Nachmittagsbuffet aufgebaut, und bei 
Weck, Worscht und Woi stimmten wir 
uns auf die Rückreise ins schöne Pfälzer 
Land ein.
Am 21.08.2015 gegen 21.00 Uhr erreichten 
wir unseren „Heimathafen“ am Heuweg 
und waren glücklich aber auch traurig, 
daß das gemeinsame Bergabenteuer 
schon wieder zu Ende war.

Radtour nach Dirmstein am 30.09.2015

Bei fast sommerlichem Herbstwetter 
radelten wir Richtung Dirmstein. Während 
unserer Mittagspause im Vogelpark 
Roxheim hat Heidi einige „tierisch gute“ 
Aufnahmen geschossen.
Insgesamt wurden unter Walter‘s Führung 
wieder über 60 km gefahren.

2-Tages-Bergtour des SCL im Tannheimer 
Tal

Im 3 5. Jahr wieder ein super Bergevent 
des Skiclub Ludwigshafen. Walter Georgi 
hatte dafür die Tannheimer Berge 
ausgesucht.

22 Personen fuhren am 20.08.2015 früh 
morgens nach Grän ins Tannheimer Tal.  
3  Personen und der Busfahrer nahmen 
Quartier im Hotel Kreuz; die restlichen 
19 Teilnehmer fuhren mit der Bergbahn 
hinauf zur Bergstation Sonnalpe. Das 
Wetter war durchwachsen, hin und 
wieder nieselte es leicht, und die Wege 
waren etwas rutschig. Von der Bergstation 
ging‘s los   zum Reintaler-Joch. Es lockte 
der Gipfel des Schartschrofen, und alle 
waren sich einig, diesen „mitzunehmen“.  
Hin und wieder kam die Sonne durch und 
der fantastische Rundumblick belohnte 
alle für den kräftezehrenden Aufstieg. Am 
Fuße des Schartschrofen (Hallergernjoch 
in 1850 m Höhe) begann der steile Abstieg 
ins Reintal und zur Otto-Mayer-Hütte auf 
1.500 m Höhe. Nun fing es auch wieder 
zu nieseln an, und kurz vor unserem Ziel 
setze ein stärkerer Regen ein. Aber das 
tat unserer Freude über den gelungen 
Gipfelsturm keinen Abbruch und bei 
einem zünftigen Abendbrot waren bald 
alle Mühen vergessen.

Am nächsten Morgen wurde gut 
gefrühstückt, und um 9.00 Uhr begann 
der Aufstieg zur Großen Schliecke in 
2.069m Höhe, die wir gegen 11 .00 Uhr 
erreichten. Die Aussicht war grandios: 
das Voralpenland grüßte, sowie Füssen, 
Neuschwanstein, der Forggensee etc..
Dann kam Nebel auf, und wir beeilten 
uns mit dem Abstieg. Ab Reintaljoch kam 
die Sonne wieder durch und begleitete 
uns bis zur Bergstation in Grän, unserem 
Endziel. Auf der Terrasse der Bergbahn 
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Letzte Tagesradtour der Mittwochs-
Radler des SCL

Am Mittwoch, dem 07.10.2015, bei 
fast optimalem Herbstwetter, fuhren 
die Radler des SCL in die Südpfalz. Start 
war um 11 .00 Uhr in Landau, dann 
ging‘s weiter nach Nußdorf, durch 
die Weinberge der Südpfalz, nach 
Godramstein, Siebeldingen, Albersweiler. 
Hier ließen wir uns in einem Weingut den 
Neuen Weißen schmecken. So gestärkt 
radelten wir ins Dernbachtal hinein, über 
uns die Burgruine Scharfeneck und die 
Ramburg. Im Gasthof Lamm in Ramberg 
nahmen wir unser Mittagessen ein -
sehr zu empfehlen-. Danach radelten 
wir durch das Dernbachtal zurück, 
den Queichtalradweg entlang nach 
Annweiler am Trifels. Hier war eine 
kleine Espressopause angesagt. Weiter 
fuhren wir über den Queichtalradweg 
nach Landau-Nord, wo wir Helmut Maag, 
unseren langjährigen Sportkameraden 
und früheren Rennmannschaftsleiter 
des SCL besuchten. Aufgrund seiner 
körperlichen Verfassung infolge mehrerer 

schwerer Stürze wohnt Helmut nun seit 
einiger Zeit in dem Alten- und Pflegeheim 
Bethesda. Es ist ein sehr schönes Haus, 
und Helmut wird dort gut versorgt, wie er 
uns versichert hat. Hier ist seine Handy-
Nummer: 0171  69 75 2 74. Er freut sich 
über jeden Anruf.
Dann waren es nur noch wenige Minuten 
bis zu unserem Ausgangspunkt am Alten 
Meßplatz in Landau, wo unsere Autos auf 
uns warteten.   Alle waren sich einig: es 
war wieder ein schöner und interessanter 
Radltag in der Südpfalz, ein Schmankerl, 
das wir dank Walter kennenlernen 
durften.

vormerken!
Club- und 

Stadtmeisterschaften auf 
dem Feldberg: 13.02.2016



�63

Ta
ge

sr
ad

to
ur

 in
s  

De
rn

ba
ch

ta
l



�64

Jahresabschlussfahrt nach 
Maurach, Tirol
Liebe Skiclubmitglieder und -freunde,
(Bericht von Walter u. Margret Georgi in 
eigener Sache)

Vom 02. bis 06.11.2015 waren Margret 
und ich mit Eberle Reisen unterwegs in 
Maurach am Achensee in Tirol.

Es war die diesjährige Saisonabschlußfahrt 
der Firma Eberle mit vielen Highlights.
So gab es eine Busfahrt zum Schliersee 
und Tegernsee mit Besuch des Tegernseer 
Brauhauses; eine Fahrt nach Insbruck mit 
Kutschfahrt durch die   Alpenmetropole 
und eine Fahrt nach Reith ins Albachtal 
zum Kaffeetrinken.
An unserem freien Tag lernten wir 
Maurach besser kennen und bewunderten 

von der Rofan Bergstation aus die schon 
verschneiten Alpengipfel. Viele dieser 
Berggipfel habe ich schon mit Mitgliedern 
des SCL bestiegen.
Auch die Abschlußfeier mit Tanz im Hotel 
Vier-Jahres-Zeiten in Maurach war ein 
event der Extraklasse.

Dies alles zum Dank an die Firma Eberle, 
die den Skiclub seit vielen Jahren durch 
ihre Inserate unterstützt.

EBERLE Reisen
67126 Hochdorf-Assenheim www.eberle-reisen.de
Tel.: 06231/79 34 oder 8 98 info@eberle-reisen.de
67126 Hochdorf-Assenheim www.eberle-reisen.de67126 Hochdorf-Assenheim www.eberle-reisen.de

Urlaubsreisen 

Rundreisen 

Städtereisen 

Vereinsfahrten

Betriebsausfl üge

Musicalreisen

Flug- und 

Pauschalreisen

Fordern Sie bitte unseren aktuellen 
Katalog an! Gerne beraten wir Sie 
auch persönlich in unserem Reisebüro.

Noch bequemer reisen: 
Unser neu gestalteter 
Kundenparkplatz und 
unser neues Abfahrts-
terminal in Assenheim 
steht Ihnen zu all Ihren 
gebuchten Reisen 
kostenlos zur Verfügung.
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Vereinssatzung
§ 1 Name
1. Der am 08.11.1931 gegründete Verein hat den Namen „Skiclub Ludwigshafen am Rhein e.V.“. Er hat seinen 
Sitz in
Ludwigshafen am Rhein und ist in das Vereinsregister beim Amtsgericht Ludwigshafen eingetragen.
2. Die Vereinsfarben sind blau-weiß-gold.
3. Der Verein ist Mitglied des Sportbundes Pfalz, des Skiverbandes Pfalz, des Deutschen Skiverbandes und 
des
Tennisverbandes Pfalz.

§ 2 Zweck
1. Der Verein verfolgt ausschließlich und unmittelbar gemeinnützige Zwecke im Sinne des Abschnitts 
„Steuerbegünstigte Zwecke“ der Abgabenordnung. Zweck des Vereins ist die Ausübung und Pflege des 
Wintersports, im besonderen die körperliche Ertüchtigung der Jugend. Der Verein versteht sich als 
umfassender Sportverein. Sein Angebot ist nicht auf den Wintersport beschränkt.
2. Der Satzungszweck wird verwirklicht durch
- Ausrichtung von Lehrkursen
- Pflege der Leibesübung zur Vorbereitung für den Skilauf
- Veranstaltung von Wettläufen
- Erwerb bzw. Erbauung von Skihütten.
3. Der Verein ist selbstlos tätig, er verfolgt nicht in erster Linie eigenwirtschaftliche Zwecke. Mittel des 
Vereins dürften nur für die satzungsgemäßen Zwecke verwendet werden. Die Mitglieder erhalten keine 
Zuwendungen aus Mitteln des Vereins. Es darf keine Person durch Ausgaben, die dem Zweck des Vereins 
fremd sind, oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

§ 3 Mitgliedschaft
1. Mitglied des Vereins kann jede natürliche oder juristische Person werden. Die Aufnahme ist schriftlich zu 
beantragen. Über den Aufnahmeantrag entscheidet der Vorstand.
2. Die Mitgliedschaft wird mit der schriftlichen Bestätigung der Aufnahme unter Beifügung der Vereinssatzung 
erworben.
3. Die Mitgliedschaft endet durch Austritt, Ausschluss oder Tod.
4. Der Austritt aus dem Verein muss schriftlich gegenüber dem Vorstand bis zum 30. September des 
laufenden Kalenderjahres erklärt werden. Er wird erst zum Ende des Jahres wirksam, in dem Austritt erklärt 
wird. Wird der Austritt nach dem 30. September des laufenden Kalenderjahres erklärt, wird d er Austritt mit 
Ablauf des folgenden Kalenderjahres wirksam.

§ 4 Ausschluss
1. Ein Vereinsmitglied kann bei Vorliegen eines wichtigen Grundes ausgeschlossen werden. Ein wichtiger 
Grund liegt insbesondere vor bei Begehen einer Straftat innerhalb des Vereins, bei schwerer Schädigung 
des Ansehens oder der Belange des Vereins oder wenn das Vereinsmitglied trotz zweimaliger schriftlicher 
Mahnung seinen Zahlungsverpflichtungen gegenüber dem Verein nicht unverzüglich nachkommt.
2. Über den Ausschluss des Mitglieds en tscheidet der Vorstand. Die Entscheidung ist dem Mitglied schriftlich 
mit Begründung mitzuteilen.
3. Das ausgeschlossene Mitglied kann binnen 14 Tagen nach Erhalt der schriftlichen Mitteilung über den 
Ausschluss aus dem Verein gegen diese Entscheidung schriftlich Beschwerde beim Beirat einlegen. Die 
Beschwerdeschrift kann an jedes Mitglied des Beirats gerichtet werden. Der Vorstand hat über diese 
Möglichkeit in seiner Entscheidung über den Ausschluss gesondert schriftlich zu belehren. Die Entscheidung 
des Beirats ist dem Beschwerdeführer schriftlich mit Begründung mitzuteilen.

§ 5 Beitrag
1. Der Beitrag ist am 01.03 . eines jeden Jahres fällig und spätestens bis zum 31.03. des Jahres zu entrichten. 
Dies gilt für sämtliche Beiträge im Rahmen der Mitgliedschaft.
2. Die Höhe der zu zahlenden Aufnahmegebühr sowie die Höhe des Jahresbeitrages wird auf Vorschlag des 
Vorstands durch die Mitgliederversammlung festgesetzt.
3. Für besondere Zwecke zu erhebende einmalige oder zeitlich begrenzt wiederkehrende Zahlungen können 
nur von der Mitgliederversammlung mit 2/3 Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 
festgesetzt werden.

§ 6 Organe
Organe des Vereins sind:
a. der Vorstand
b. der Beirat
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c. die Mitgliederversammlung

§ 7 Vorstand
1. Der Vorstand besteht aus mindestens 4, höchstens 5 Personen:
a. dem Präsidenten
b. dem Vorstandsmitglied „Sport“
c. dem Vorstandmitglied „Verwaltung“
d. dem Vorstandsmitglied „Finanzen“
e. dem Vorstandmitglied „Marketing“
Ein unter b. bis e. benanntes Vorstandsmitglied kann gleichzeitig das Amt des Präsidenten ausüben.
2. Wird die Mindestzahl von Vorstandsmitgliedern nicht mehr erreicht, ruft der Vorstand unverzüglich eine 
außerordentliche Mitgliederversammlung zur Nachwahl für die ausgeschiedenen Vorstandsmitglieder 
ein. Scheidet ein Vorstandsmitglied aus, ohne dass dadurch die Mindestzahl von Vorstandsmitgliedern 
unterschritten wird, erfolgt eine Nachwahl für das ausgeschiedene Vorstandsmitglied bei der nächsten 
ordentlichen Mitgliederversammlung.
3. Der Vorstand tritt monatlich einmal oder auf besonders zu begründendes Verlangen eines 
Vorstandsmitglieds zusammen.
Dem Vorstand obliegt die Erledigung der laufenden Geschäfte. Außerdem überwacht er die satzungsgemäße 
Führung des Vereins.
4. Beschlüsse des Vorstands bedürfen der Mehrheit der Stimmen der Vorstandsmitglieder. Bei 
Stimmengleichheit entscheidet die Stimme des Präsidenten.
5. Beschlüsse des Vorstands sind schriftlich festzuhalten und von den Teil nehmern der jeweiligen 
Vorstandssitzung zu unterzeichnen.
6. Die Mitglieder des Vorstandes sind unentgeltlich tätig.

§ 8 Vertretungsmacht des Vorstands
1. Drei Vorstandsmitglieder können den Verein gemeinschaftlich nach außen vertreten.
2. Die Vertretungsmacht des Vorstandes ist mit Wirkung gegenüber Dritten folgendermaßen beschränkt: 
Rechtsgeschäfte über € 10.000 bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Zustimmung des Beirats; Rechtsgeschäfte 
über € 20.000 bedürfen zu ihrer Wirksamkeit der Zustimmung der Mitgliederversammlung.
3. Der Erwerb, die Belastung oder die Veräußerung von Grundstücken bedarf zu ihrer Wirksamkeit ebenfalls 
der Zustimmung der Mitgliederversammlung.

§ 9 Abteilungen
1. Es bestehen folgende Abteilungen: Alpin, Nordisch, Skischule, Tennis, Jugend, Touren, Triathlon, 
Fußball, Kasse, Mitgliederverwaltung, Infopost, Hausverwaltung, Hütte, Wirtschaftsverwaltung, Medien, 
Veranstaltungen, Vereinszeitung, Trendsportarten.
2. Alle Abteilungen werden von je einem Abteilungsleiter und seinem Stellvertreter als besondere Vertreter 
geleitet. Die Abteilungsleiter und ihre Stellvertreter leiten selbständig und im Interesse des Vereins die 
Abteilungen.
3. Die Abteilungsleiter und ihre Stellvertreter berichten an das ihnen zugeordnete Vorstandsmitglied. Der 
Vorstand bestimmt, welche Vorstandsmitglieder für welche Abteilungen zuständig sind.
4. Die Abteilungsleiter verfügen eigenverantwortlich über einen Etat, der durch Vorstandsbeschluss 
festgelegt wird. Die Vertretungsmacht der Abteilungsleiter ist beschränkt auf Geschäft e, die zur Ausführung 
der ihnen zugewiesenen Aufgaben dienen. Bei Rechtsgeschäften, die über € 100,00 hinausgehen, muss das 
zugeordnete Vorstandsmitglied zustimmen. Bei Rechtsgeschäften, die über € 500,00 hinausgehen, muss das 
Vorstandsmitglied Finanzen zustimmen.
5. Scheidet ein Abteilungsleiter aus, tritt an d essen Stelle sein Stellvertreter. Scheiden Abteilungsleiter und 
sein Stellvertreter aus, bestellt der Vorstand bis zur Nachwahl bei der nächsten Mitgliederversammlung ein 
Mitglied zum kommissarischen Vertreter, das die Rechte und Pflichten eines Abteilungsleiters hat.

§ 10 Beirat
1. Der Beirat besteht aus einem vom Vorstand zu bestimmenden Vorstandsmitglied, sowie weiter aus drei 
weiblichen und drei männlichen Vereinsmitgliedern im Alter von wenigstens 35 Jahren, die seit mindestens 
10 Jahren ununterbrochen Mitglieder des Vereins sind. Diese weiteren Beiratsmitglieder dürfen weder dem 
Vorstand angehören noch Abteilungsleiter sein.
2. Der Beirat ist beschlussfähig bei Anwesenheit von 5 Beiratsmitgliedern bei Beschlussfassung.
3. Sinkt die Anzahl der nicht dem Vorstand angehörigen Beiratsmitglieder unter 4 Personen ab, hat der Vorstand 
unverzüglich eine Mitgliederversammlung einzuberufen, in der die fehlende Anzahl der Beiratsmitglieder 
nachzuwählen ist. Scheiden höchstens zwei der nicht dem Vorstand angehörenden Beiratsmitglieder aus, 
gilt § 7 Abs. 2 Satz 2 entsprechend.
4. Scheidet das gleichzeitig dem Vorstand angehörige Beiratsmitglied aus, hat der Vorstand aus seinen 
Reihen ein neues Beiratsmitglied zu bestimmen.
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§ 11 Aufgaben des Beirats
1. Der Beirat entscheidet über die Beschwerde eines Mitglieds gegen den Ausschluss aus dem Verein.
2. Auf Beschluss des Beirats ist das Vorstandsmitglied Finanzen verpflichtet, diesem Auskunft über die 
finanzielle Situation des Vereins zu erteilen.
3. Der Beirat entscheidet auf Vorschlag des Vorstands über die Ernennung von Ehrenmitgliedern sowie über 
eine Befreiung dieser von der Beitragspflicht.
4. Der Beirat entscheidet über Ehrungen und Auszeichnungen.

§ 12 Mitgliederversammlung
1. Die ordentliche Mitgliederversammlung wird jeweils bis zum 30. April des Jahres abgehalten. Dazu sind 
durch den Vorstand alle stimmberechtigten Mitglieder mindestens eine Woche zuvor unter Bekanntgabe 
der Tagesordnung schriftlich oder, sofern zu diesem Zweck eine entsprechende Adresse vom Mitglied beim 
Verein hinterlassen wurde, per E -Mail zu laden.
2. Die Mitgliederversammlung hat insbesondere folgende Aufgaben:
a. Genehmigung des Haushaltsplans für das laufende Geschäftsjahr
b. Entgegennahme der Jahresberichte des Vorstands
c. Wahl des Vorstands
d. Festsetzung der Höhe des Mitgliedsbeitrags und der Aufnahmegebühr
e. Entlastung des Vorstands
f. Wahl des Kassenprüfers
g. Wahl der Beiratsmitglieder und Abteilungsleiter

§ 13 Ablauf der Mitgliederversammlung
1. Ein vom Vorstand zu benennendes Vorstandsmitglied leitet die Versammlung. Im Wahljahr leitet die 
Mitgliederversammlung solange ein von ihr bestimmtes Vereinsmitglied, bis die erforderliche Anzahl an 
Vorstandsmitgliedern gewählt wurde.
2. Stimmberechtigt sind alle Mitglieder, die am Tag der Versammlung das 18. Lebensjahr vollendet haben.
3. Über die Mitgliederversammlung fertigt das Vorstandsmitglied Verwaltung die Niederschrift an. Sie ist 
von ihm zu unterzeichnen. Das Vorstandsmitglied Verwaltung kann auch ein anderes Vereinsmitglied damit 
beauftragen, die Niederschrift anzufertigen.

§ 14 Wahlen
1. Vorstandsmitglieder, Beiratsmitglieder, Abteilungsleiter und deren Stellvertreter werden von der 
Mitgliederversammlung für jeweils drei Jahre gewählt. Erfolgt eine Nachwahl, so endet die Amtszeit des 
Nachgewählten zu dem Zeitpunkt, in dem die Amtszeit des ursprünglich gewählten Mitglieds geendet 
hätte.
2. Wählbar ist nur, wer stimmberechtigt und bei der Versammlung anwesend ist. Auf die Anwesenheit kann 
verzichtet werden, wenn dem Vorstand eine schriftliche Erklärung des Kandidaten vorliegt, dass er im Falle 
seiner Wahl das Amt annehmen wird.
3. Stellen sich mehrer Kandidaten für ein Amt zur Wahl, so ist derjenige gewählt, der im ersten Wahlgang 
mehr als die Hälfte der Stimmen der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder auf sich vereinigt. Wird 
diese Mehrheit nicht erreicht, so ist gewählt, wer in einem weiteren Wahlgang die meisten Stimmen auf 
sich vereinigt.

§ 15 Satzungsänderung
Satzungsänderungen können nur mit 2/3 Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 
beschlossen werden.

§ 16 Kassenprüfer
1. Die Mitgliederversammlung wählt in der ordentlichen Mitgliederversammlung einen Kassenprüfer für 
drei Jahre. Die Wiederwahl in unmittelbarer Folge ist nur einmal möglich. Kassenprüfer kann nicht sein, wer 
Mitglied des Vorstands, des Beira ts oder Abteilungsleiter ist.
2. Der Kassenprüfer hat die Pflicht, die Kassengeschäfte des Vereins laufend zu überwachen und der 
Mitgliederversammlung Bericht zu erstatten. Beanstandet der Kassenprüfer die Kassenführung, so ist 
hiervon unverzüglich der Beirat zu unterrichten. Auf Verlangen des Beirats hat der Vorstand unverzüglich 
eine außerordentliche Mitgliederversammlung einzuberufen.

§ 17 Abwahl
Die Versammlung kann jedes Mitglied, das mit einem Amt betraut ist, abwählen, indem sie mit 2/3 Mehrheit 
der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder einen Nachfolger wählt. Der Antrag ist dem Vorstand 
schriftlich zuzuleiten und in die Tagesordnung aufzunehmen. Es gilt § 14 Abs.1 Satz 2 entsprechend.

§ 18 Außerordentliche Mitgliederversammlung
1. Außer in den besonders geregelten Fällen ist vom Vorstand eine außerordentliche Mitgliederversammlung 
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Hüttentelefon 0 63 26 - 96 26 26 · Fax 0 63 26 - 98 24 96
Mobil 01 73 - 3 25 50 18

Öffnungszeiten:
Mittwoch: bis 16 Uhr 

Samstag, Sonn- und Feiertag: ab 11.00 Uhr
Jeden 2. Mittwoch im Monat: Stammtisch

Essen bis ca. 18.00 Uhr - bei Festlichkeiten nach Vereinbarung
Inhaber: Kim Baumann - Ulli Plagge

unverzüglich einzuberufen:
a. aufgrund eines Beschlusses des Vorstands
b. auf schriftlichen Antrag von mindestens 1/6 der stimmberechtigten Mitglieder des Vereins.
2. Die Vorschriften über die ordentliche Mitgliedergliederversammlung gelten, soweit anwendbar, für alle 
außerordentlichen Mitgliederversammlungen entsprechend.

§ 19 Bekanntmachung
Die Ergebnisse der Mitgliederversammlung sind allen Mitgliedern in der Vereinszeitung bekannt zu 
machen.

§ 20 Geschäftsjahr
Das Geschäftsjahr ist das Kalenderjahr.

§ 21 Auflösung
1. Die Auflösung des Vereins kann nur in einer besonderen und nur zu diesem Zweck einberufenen 
außerordentlichen Mitgliederversammlung beschlossen werden. Auf der Tagesordnung darf nur der Punkt 
„Auflösung des Vereins“ stehen.
2. Die Versammlung ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder 
anwesend ist. Die Auflösung kann nur mit einer ¾ Mehrheit der anwesenden stimmberechtigten Mitglieder 
beschlossen werden.

§ 22 Vereinsvermögen
Das bei Wegfall des in § 2 normierten Zwecks bzw. das nach der Auflösung des Vereins und der Beendigung 
der Liquidation noch vorhandene Vereinsvermögen fällt dem Oberbürgermeister der Stadt Ludwigshafen am 
Rhein zu, der es unmittelbar und ausschließlich für gemeinnützige sportliche Zwecke zu verwenden hat.

§ 23 In-Kraft-Treten
Diese Satzung wurde von der Mitgliederversammlung am 19.04.2013 beschlossen.
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Regelmäßige Veranstaltungen

Jeden Mittwoch im Sommer ab 16 Uhr:
	 Jugendnachmittag im Clubhaus

Jeden Dienstag, 20-22 Uhr:
	 Skigymnastik für Jedermann in der Turnhalle des 		
	 Theodor-Heuss-Gymnasiums mit Edwin Rief

Jeden zweiten Mittwoch von November bis März:
	 Halbtages-Wanderungen
	 (meist in die Pfalz)
	 Infos bei Walter Georgi

Jeden Freitag, 18-20 Uhr
	 Fussball spielen für Jedermann am Heuweg 129
	 (im Winter in der Turnhalle des Max-Planck-			
	 Gymnasiums)
	 Infos auch bei Robin Kruppenbacher

Jeden Mittwoch von April bis Oktober:
	 Radfahrten für Jedermann,
	 Treffpunkt um 11 Uhr am Heuweg 129.
	 Infos bei Walter Georgi
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

Mitglied des Deutschen Skiverbandes (DSV), 
des Sportbundes Pfalz und des Tennisverbandes Pfalz 

                   V1 / 2016 

Skiclub Ludwigshafen e.V.
Heuweg 129 
67065 Ludwigshafen 

Tel. 0621/5720198 
Fax 0621/5720199 
Email: info@sclu.de 
www.sclu.de 

Bankverbindung 
Sparkasse Vorderpfalz 
IBAN:  DE95545500100000015271 
BIC: LUHSDE6AXXX 

Aufnahmeantrag  je Person 

Vorname:  Familienname:  

Straße:  Hausnummer:  

Postleitzahl:  Ort:  

geboren am:  Beruf:  

Bank:  Kontoinhaber:  

BIC:  IBAN  

Tel:  Fax:  

Mobil:  E-Mail:  

Bitte entsprechend ankreuzen x Euro 
p.a. 

Bitte entsprechend ankreuzen x Euro 
p.a. Skiclub Skiclub und Tennis

Mitglieder bis 14 Jahre  13,20 Mitglieder bis 14 Jahre  49,50

Mitglieder bis 18 Jahre  33,00 Mitglieder bis 18 Jahre  49,50

Mitglieder bis 27 Jahre  52,80 Mitglieder 19 bis 27 Jahre  71,50

Mitglieder ab 28 Jahre  71,50 Mitglieder ab 28 Jahre  214,50

Ehepaare/ eheähnliche Gem.  110,00 Ehepaare/ eheähnliche Gem.  374,00

Hinweis bzgl. Arbeitsdienst und Thekendienst: Alle Mitglieder der Tennisabteilung über 18 Jahre sind 
verpflichtet, jährlich eine Woche Thekendienst und alle Herren zusätzlich fünf Arbeitsstunden auf dem 
Skiclubgelände am Heuweg zu leisten. Bei Nichterbringung des Thekendienstes werden € 120 berechnet. 

Nur für die Tennisabteilung gilt: 
Bei mehreren Mitgliedern bis 27 Jahre aus einer Familie ist nur das älteste der Kinder beitragspflichtig, sofern 
mindestens ein Elternteil Mitglied in der Tennisabteilung ist. 

SEPA - Lastschriftmandat
Gläubiger-Identifikationsnummer: DE52ZZZ00000728861
Mandatsreferenz: WIRD SEPARAT MITGETEILT 
Ich ermächtige den Skiclub Ludwigshafen Zahlungen von 
meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich 
weise ich mein Kreditinstitut an, die vom Skiclub 
Ludwigshafen auf mein Konto gezogenen Lastschriften 
einzulösen. 
Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten 
Betrages verlangen. Es gelten dabei die mit meinem 
Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen. 

----------------------------------------------------------- 
Datum / Unterschrift des Kontoinhabers 

Mit meiner Unterschrift erkenne ich die 
jeweils gültigen Statuten und 
Regelungen des Vereins an. 

------------------------------------------------------ 
Datum / Unterschrift 
(Bei Minderjährigen bitte Unterschrift des 

Erziehungsberechtigten) 

Vermerke des SCL: 

Vorstand: ……………………………................ 
   Datum  Unterschrift 

Verwaltung ……………………………………… 
   Datum  Unterschrift 
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Vorstand und Beirat des SCL

Markus Schmidt, Vorstand MarketingUdo Pelz, Vorstand Finanzen

Klaus Hoch, Präsident

Jochen Neubauer, Vorstand Sport Frank Kühner, Vorstand Verwaltung

Beirat:
Heide Cronauer, Magda Wolf, Karin Beck, Roman Kirschner, 

Manfred Thiedig, Klaus Helf
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Kontaktdaten
Skiclub Ludwigshafen

Präsident Klaus Hoch
Bismarckstr. 94
67059 Ludwigshafen
praesident@sclu.de
juweliermaurmann@aol.com

Privat:	 0621-515470
Handy	 0171-7855260

Vorstand Finanzen Udo Pelz
Adolf-Diesterweg-Str. 139
67071 Ludwigshafen
vorstand.finanzen@sclu.de 
u.pelz@pelz-consult.de

Privat:	 0621-539629
Handy:	 0172-9806076
Fax:         0621-539631

Kassier Elke Rößler
Oggersheimer Str. 80
67112 Mutterstadt
kasse@sclu.de
e.roessler@gmx.net

Privat:	 06234-3704

Mitgliederver-
waltung

Cäcilia Straßner
Neustadter Str. 18b
67117 Limburgerhof
mitgliederverwaltung@sclu.de

Privat:	 06236-464998
Fax:	 06236-479846
Handy:	 0171-2838967

1. Kassenprüfer Marco Kruppenbacher
Eichenstr. 23a
67067 Ludwigshafen
kassenpruefung@sclu.de
marco.kruppenbacher@arx-
gmbh.eu

Handy:	 0177-6249298

2. Kassenprüfer Claus Möllinger
kassenpruefung@sclu.de

Vorstand 
Verwaltung

Frank Kühner
R 1, 15
68161 Mannheim
vorstand.verwaltung@sclu.de 

Privat:	 0621-1565235
Handy:	 0163-6375252

Außenanlagen Klaus Buchholtz
J 7, 6
68159 Mannheim
clubanlage@sclu.de

Privat: 0621-105198
Handy: 0176-28211470
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1. Hüttenwart Dieter Nieser
Luitpoldstr. 83
67063 Ludwigshafen
huette@sclu.de

Privat:	 0621-695826
Handy:	 0170-8619246

2. Hüttenwart vakant

1. Wirtschafts-
verwalter

Dennis Nieser
Stadtgartenstr. 9
67071 Ludwigshafen
wirtschaft@sclu.de

Handy:	 0157-51213661

2. Wirtschafts-
verwalter

Michael Tremmel
Dudweiler Hof 11
67063 Ludwigshafen
wirtschaft2@sclu.de 

Privat:	 0621-633220

Vorstand Sport Jochen Neubauer
Uhlandstr. 12
69469 Weinheim
vorstand.sport@sclu.de 

Handy:	 0151-62345214

1. Sportwart Alpin Peter Magin
Leininger Str. 19
67227 Frankenthal
alpin2@sclu.de

Privat:	 06233-53458
Handy:	 0172-6146496

2. Sportwart Alpin vakant

Skischule Ralf Debold
Lorscher Str.1a
67133 Maxdorf
skischule@sclu.de  

Privat:	   06237-403461 
Handy:	   0174-3196950
Geschäft:  0621-6095143
 

Nordic Sports vakant

1. Sportwart Tennis Marc Nieser
Luitpoldstr. 83
67063 Ludwigshafen
tennis@sclu.de 
marc.nieser@t-online.de

Handy:	 0178-7633428
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2. Sportwart Tennis Dieter Nieser
Luitpoldstr. 83
67063 Ludwigshafen
tennis2@sclu.de 

Privat:	 0621-695826
Handy:	 0170-8619246

Tennis Jugendwart Romina Farinella
Buchenstr. 48
67067 Ludwigshafen
tennisjugend@sclu.de 

Handy:	 0157-4091254

1. Jugendwart Benjamin Hagemann
Christoph-Kröwerath-Str. 118A
67071 Ludwigshafen
jugendteam@sclu.de

Privat:	 0621-6359376
Handy:	 0174-3039925

2. Jugendwart vakant
Tourenwart Walter Georgi

Wißmannstr. 4
67065 Ludwigshafen

Privat:	 0621-551804
Handy:	 0173-4270797

Fußballwart Robin Kruppenbacher
Pfaffenpfad 12
67127 Rödersheim
fussball@sclu.de 

Handy:	 01575-0493209

Vorstand Marketing Markus Schmidt
Limesstr. 3
67065 Ludwigshafen
vorstand.marketing@sclu.de   

Privat:	 0621-6832779
Handy:	 0173-9995684
Fax:	 0621-6832778

Medien/Presse,
Öffentlichkeitsarbeit

Walter Georgi
Wißmannstr. 4
67065 Ludwigshafen

Privat:	 0621-551804
Handy:	 0173-4270797

Vereinszeitung Team:
Klaus Hoch, Udo Pelz, Elke Rößler, 
Cäcilia Straßner, Markus Schmidt
vereinszeitung@sclu.de

Vergnügungswartin Evelyn Krämer-Viola
Hindenburgstr. 21
67122 Altrip
vergnuegen@sclu.de 

Privat:	 06236-398979
Handy:	 0178-7524366

Infopost Tina Kittelberger
Forsterstr. 9
67117 Limburgerhof
Tina.Kittelberger@sclu.de

Privat:	 06236-496178
Handy:	 0163-9154311
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Infopost–
Stellvertreterin

Monika Landmesser
Diedesfelder Weg 13
67067 Ludwigshafen
Monika.Landmesser@sclu.de

Privat:	 0621-558499

Beirat Karin Beck
Fleckensteinstr. 6
67065 Ludwigshafen
karin.beck@sclu.de

Privat:	 0621-544160

Magda Wolf
Anselm-Feuerbach-Str. 9b
67227 Frankenthal
magdawolf-ft@kabelmail.de

Privat:	 06233-42473
Handy:	 0179-5205860

Heide Cronauer
Forsterstr. 28
67067 Ludwigshafen
heide.cronauer@sclu.de
whcronauer@t-online.de

Privat:	 0621-558884
Handy:	 0177-6027315

Klaus Helf
Lorscher Ring 4d
67227 Frankenthal
Klaus.Helf@sclu.de
brigitteklaus.helf@t-online.de

Privat:	 06233-62232
Handy:	 0173-9518911

Manfred Thiedig
Hugo-Rosenkranz-Str. 35
67067 Ludwigshafen
manfred.thiedig@sclu.de
mannit38@online.de

Privat:	 0621-553252
Handy:	 0157-76823127

Roman Kirschner
Waldstr. 13
67141 Neuhofen
roman.kirschner@sclu.de
roman.kirschner@t-online.de

Privat:	 06236-500711
Handy:	 0176-62648825

Ehrenvorsitzender: 
Klaus Hoch

Ehrenmitglieder: 
Dr. Werner Ludwig, Heinz Föhr, Jakob Oberst, Irmgard Oberst, 

Walter Georgi, Inge Putz-Ruppert, Horst König, Klaus Beck
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Terminübersicht
10.01.2016		  Neujahrsempfang
08.01. - 10.01.16		  1. Hüttenfahrt Jugend
29.01. - 31.01.16		  2. Hüttenfahrt Jugend
11.02. - 14.02.16		  3. Hüttenfahrt Jugend 
13.02.2016		  Club- und Stadtmeisterschaften
26.02. - 28.02.16		  4. Hüttenfahrt Jugend
11.03. - 13.03.16		  5. Hüttenfahrt Jugend
29.04.2016		  voraussichtlicher Termin für JHV
01.05.16			  Maifrühstück im Heuweg
Anfang Mai                           Beginn der Medenrunde
voraussichtlich Juli 2016	 Medenrunden-Abschlussfest
In den Sommerferien	 Jugend-Feriencamp im Heuweg
August 2016		  Zwei-Tages Bergtour in die Tannheimer Alpen
etwa Mitte September       Finaltag Tennis-Clubmeisterschaft
01.10.15			  Oktoberfest im Heuweg
27.11.15			  Seniorenkaffee im Heuweg
Dezember 2016		  Kinder-Nikolausfeier im Heuweg
18.12.16			  Vorsilvesterlauf

Regelmäßige / weitere Veranstaltungen:

Jeden Mittwoch ab 20.00 Uhr:
Skigymnastik in der Anne-Frank-Realschule mit Edwin Rief
 
Jeden Freitag ab 18.00 Uhr:
- Fussball im Heuweg über den Sommer hinweg an vereinzelten Freitagen
- Hallenfussball erstmals ab Ende September 2015 bis März 2016
im Max-Planck-Gymnasium (regelmäßig)
 

Hinweis: Diese Übersicht kann nur den Stand zur Erstellung dieses Heftes enthalten. 
Weitere Termine werden noch geplant und über unsere Newsletter bekannt gegeben.
Bitte nutzen Sie diese Informationsmöglichkeit und melden sich unter www.sclu.de 
(-> Der Verein -> Newsletter) an. Die Mailadresse wird lediglich für Informationen des 
Skiclubs verwendet und nicht an Dritte weitergegeben.
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Notizen
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Wo ?
ist denn Ihre Anzeige...

Fragen ?

Infos unter: 
Udo Pelz - Telefon (0621) 53 96 29




